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Ostfriesische Tageszeitung
Verkündungsblatt der NSDAP .

Boftverlegson art Fernrul 533 Bosschectonts bannones 369 49 Banftonten : Stadtfpate
fall Emben , Offrießliche Epartasse Murid , reisirortaffe Nurich , Breme : Landesbank , Zweignieder
failung Oldenburg Eigene Geschäftsstellen in Lert Norden , Esens , Wittmund , Emden and Weener .

Folge 20 Montag , 25. Januar

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Erscheint werftäglich mittags . Brants in den Stadtgemeinden 170 RM and 30 Big . Beste ugeid ,In den Landgemeinden 1. 65 ans 51 Sis . Beste geld Bostbezugspreis 180 RM , einschließlich durchfchnittl . 25 Big . Boffzeitungsgebübi juzügl 80 Bia Beke gelb Ungeigen And em Bortage aufzugeben .

Jabrgang 1943

Londons Sorgen um Nordafrika
Montgomerys Einkreisungsversuche vergeblich / Bereinigung der Achsenarmeen

Die Kehrseite der Geländegewinne
(Drahtbericht unseres Vertreters in Bern )

otz . Bern , 24 . Januar .

Das von britischen Truppen neubelegte tripolitanische Ges
lände sei , so ertlären Londonez Blätter , militärisch gesehen
ernster zu beurteilen , als dies bei oberflächlicher Betrachtung
Dielleicht erscheinen möge . Die alliierte Militärführung in
Nordafrita stehe vor einer Aufgabe , die ganz bedeutende An¬
forderungen an die alllierten Truppen stellen werde . Man
bürfe auch nicht außer acht lassen , so wird in der britischen
Berichterstattung unterstrichen , daß die Achsentruppen in Trie
politanien allen Eintreisungsversuchen Montgomerys entgan
gen feten . Damit let , wie von der britischen Berichterstattung ,
seils direft , teils indireft , zugegeben wird . den Ablegung
manövern der Achse voller Erfolg beschieden gewesen .

Dor

Die Gefahr der unmittelbaren Verbindung , ja Verschmel
ung der beiden in Tripolitanien und in Osttunesien stehenden
denarmeen , so erflärt ein englischer Bericht aus London ,

werbe wohl laum mehr von den Alliierten ernstlich verhindert
werben fönnen . Eine solche Vereinigung würde , lo meldet der
Berichterstatter des „Evening Standard " , in Nordafrika nach
Ansicht des bortigen Hauptquartiers ber Alliierten die
schwierige tattliche Situation schaffen ,
ber die Alliierten bisher je in Nordafrita geftanden hätten " .
Wenn die Truppen der Achsenmächte einige Monate in Tu¬
Besten standhielten , so schreibt der Korrespondent dann wel .
ter , lo mürbe der von den Allierten in Nordafrika verfolgte
Blan , dieses Gebiet zu einer Angriffsbasis gegen Europa zu
machen , unichte gemacht sein . Ein anderer englischez
Bericht weist noch einmal darauf hin , daß die Achsenstreit

fräfte in Tunefien zum mindesten den amerikanischen Truppen
gegenüber den Vorteil der Kampferfahrung befizen .

Don

Die folgenden Kämpfe würden , so fündigen die meisten
der englischen und amerikanischen Meldungen an , nicht nus
außerordentlich beschwerlich , sondern wohl auch ebenso verlust .
reich für die Allerten sein . Bon englischer , aber auch
ameritanischer Seite wird dabei auf den in Zukunft noch stär .
fer als bisher ins Gewicht fallenden Vorteil der verkürzten
Nachschublinien und Fronten " auf seiten der Achse hinge
wiesen .

General Marshall soll das Kommando übernehmen
( Drahtbericht unseres Vertreters in Lissabon )

ota . 2111abon , 25 . Januar .
Die norbamerikanische Bresse macht ihren Unwillen über

ble verfahrene Lage in Nordafrika dadurch Luft , daß sie die
Entfendung mehrerer einflußreicher Persönlichkeiten dahin vor .
Ichlägt , die mit den jenigen Ruständen aufräumen sollen , Teil
weise scheinen sich solche Bläne auch in verwirklichen . So wird
eben befannt , daß der USA . - Generalstabschef , General Mar .
[ hall , wie Ichon angebeutet , demnächst das Oberkommando in
Nordafrita selbst übernehmen wird und wahrscheinlich schon das
hin unterwegs ist . Ferner soll sich der Beauftragte für das
USA . Rundfunkwesen , der Bühnenschriftsteller Robert Sher .
wood , ein enger Freund Roosevelts , auf dem Wege nach
Nordafrita befinden , um die Handhabung der Zensur sa übers
prüfen .

Ein Neunorfer Blatt fragt , warum nicht Sumner
Welles , ber Londoner Botschafter Win ant oder Sender
fon , der bisherige Preistommissar , nach Nordafrika geschickt
wurden , um dort aufzuräumen . Warum gehe nicht Bizepräsi
bent Wallaca selber hinüber ?

Mit gemeinsamen Blutopfern besiegelte Freundschaft
Der neue deutsche Botschafter in Spanien überreicht sein Beglaubigungsschreiben

() Madrid , 24 . Januar .

Der neue deutsche Botschafter in Spanien , Dr . Hans Adolf
Don Moltte , überreichte am Sonnabendmittag im Königss
palaft dem ( panischen Staatschef Generalissimus Franco sein
Beglaubigungsfreiben . Im Botschaftersaal empfing
Der Generalissimus in Anwesenheit des spanischen Außens
ministers Graf Jordana sowie der Chefs seines Militärs
und Ziviltabluetts ben deutschen Botschafter und nahm das
Beglaubigungsschreiben entgegen .

In den aus diesem Anlaß gehaltenen Reden wurde die ges
meinsame antibolschewistische Haltung beider befreundeter
Staaten betont , die sich in gemeinsamen Kämpfen einst in
Spanien und nun an der Ostfront bewährt hat .

Der deutsche Botschafter sagte in einer Rede u . a . : „ Ich
übernehme die mir vom Führer übertragene Aufgabe , die
Tradition der deutsch - spanischen Freundschaft zu pflegen , in
einem Augenblid , in dem der für alle Zukunft entscheidende
Rampf für die alte Kultur Europas seinen Höhepunkt erreicht
hat . Ebenso pie das deutsche und italienische Bolt hat auch das
panische Bolt durch Niederringung der inneren Feinde dieser

Rultur in einer Riegreichen Revolution seine nationale Wieders
geburt erfahren . Durch feste Bande gleicher Anschauungen
Derbunden , hat damals , als das spanische Volk unter seinem
Caudillo Europa gegen die Angriffe des Bolschewismus ers
folgreich verteidigte , die deutsche Legion Geite an Seite
mit den nationalen spanischen Truppen gefämpft . Seute steht
an ber Oftfront die spanische Freiwilligendivi¬

lon , die in heldenhaftem Einsatz gemeinsam mit den deut
chen Rameraden den bolschewistischen Angriff zurüdschlägt .

Die durch gemeinsam vergossenes Blut besiegelte dauernde
Freundschaft zwischen unseren Nationen ist eine Garantie für
bie Rufunft Europas . "

Der Caudillo erflärte in seiner Antwort u . a .. daß das
panische Bolf in diesen Augenbliden , in denen Deutschland die

größte Schlacht der Geschichte gegen die bolichemistische Bars
baret des Ostens liefert , den Seroismus und die Opfer

des deutschen Wolfes ebenso zu würdigen wise , mie
die weitvorausschauende Entscheidung des Führers , bie boliches
wistische Gefahr endgültig zu vernichten . Spanien " . Jo lagte
Franco wörtlich . „ bas an seinem eigenen Fleisch die Wunden
des furchtbaren tommunistischen Verbrechens erlitten hat , ist
ein Land , das wie feine anderes besser den Mut und den
Wért begreifen fann , mit dem für die Zukunft der Zivilisa
tion und der europäischen Kultur ein so harter und fiegreicher
Kampf in der Unendlichkeit der russischen Steppen geführt
wird . Darum ist unsere Nation stolz darauf , daß auch hier das
spanische Blut in dem gemeinsamen Abwehrkampf fließt ."

Zum Schluß Sprach der Caudillo feine besten Wünsche für
die Größe und Zukunft des deutschen Volkes und die Person
des Führers aus .

Abschluß des Deutschlandbefuches Arreses
() Berlin , 24 . Januar .

Der Besuch des spanischen Parteiministers Arrese , der
auf Einladung des Oberbefehlsleiters Silgenfeldt in Deutsch
land weilte , fand am Sonntag seinen Abschluß . Während
feines Berliner Aufenthaltes wurde Minister Arrese
Reichsminister Dr . Goebbels und Reichspropagandaleiter
Dr . Ley empfangen .

Im Anschluß an seinen Aufenthalt in Berlin war Partet .
minister Arrese Gast des Reichsleiters Bormann in der
Hauptstadt der Bewegung . Minister Arrese ehrte die Gefalle
den der NSDAP . durch eine Kranzniederlegung an den Ehren
tempeln .

Am Sonntag verließ der Minister München . Vor dem
Bahnhof hatte eine Ehrenfompanie der Waffen - 44 Aufstellung
genommen . Zur Verabschiedung waren Reichsleiter Bormann ,
Reichsstatthalter Ritter von Epp , Reichsleiter Oberbürger
meister Fiehler , Gauleiter Giese , Oberbefehlsleiter Silgenfeldt
und weitere führende Persönlichkeiten von Partei , Staat und
Wehrmacht erschienen .

Zuu - gleich !
otz . Den Pionieren ist es im Wachen und im Träumen vertraut

jeder Frontsoldat hat es oft gehört , hat sich wohl selbst in die Seile
gelegt , wenn das Wort ertönte , aufmunternd , kraftzeugend : Suus
gleich !" wenn irgendwo ein Karren im Dred stedengeblieben ware
wenn Pontons an ein Flußufer geschafft werden mußten , wenn über¬
haupt irgendeine übermenschliche Kraftentfaltung notwendig war und
etwas nur geschafft werden konnte , wenn 20 oder 40 Fäuste in dera
felben Sefunde supackten und ebenso viele Muskeln angespannt were
den mußten , dann ertönte das Bauberwort Buu -gleich !" . Niemand
fonnte sich der Wirkung dieses Wortes entziehen , das zwar im mille
tärischen ein Befehl ist , aber sich außerdem an das deutsche Gemein
schaftsgefühl wendet . Mit ihm vervielfachte sich die Kraft des Eine
geinen , mit ihm wurde stets noch das Schwerste überwunden und
dieses Wort muß sich jezt jeder deutsche Mann und jede deutsche Frau
zur Richtschnur des täglichen Handelns machen .

Noch immer hat der Deutsche sich zu helfen gewußt , wenn er die
Schwierigkeit seiner augenblicklichen Lage erkannt hat . In der Tat :
Der Karren dieses uns aufgezwungenen Krieges ist schwer geworben .
Seine Räder sind tief im moraftigen Boden eingesunken und drehen sich
zur Zeit nur langsam . Da müssen sich eben alle in der deutschen Schid
falsgemeinschaft verbundenen Menschen an die Taue Klemmen und das
Lezte aus sich herausholen , um diese unbequeme Stelle im Wege zu
überwinden . Wie nie zuvor stellt uns das Schicksal vor harte Prüfung
und verlangt von uns gleiche Härte und ein Sich - eingliedern in die
Kriegsgemeinschaft aller Deutschen .

Unsere Gedanken gehen immer wieder zu der rings vom Feind eine
geschlossenen Kampfgruppe von Stalingrad , die sich Lag und Nacht de
Ansturms weit überlegener sowjetischer Massen erwehren muß . Weit
von der Heimat entfernt , abgeschnitten von jeder Landverbindung , im
wesentlichen auf sich allein gestellt , wissen diese Helden von Stalingrad ,
daß an ihrem Aushalten und an ihrem Widerstand ein wichtiges
Glied der Kette dieses Krieges hängt . Die sowjetische Artillerie häme
mert von allen Seiten auf die Verteidiger von Stalingrad ein und vers
sucht physisch zu vernichten , wo sie Kampfgeist und mutige Entschlossene
heit nicht treffen kann . Troßdem graben die Verteidiger von Stalin
grad ihre verschütteten Waffen immer wieder frei und feßen sie in
wenigen Augenblicken instand , um den nachfolgenden Infanterie

, , Jeder Mann eine Festung !" Dies Wort ist vor

Stalingrad geprägt worden . Die gleiche Parole
gilt für die Ileimat : Jeder Mann , jede Frau ein

Mitkämpfer für den Sleg .

angriff abzuwehren . Auch wenn ein Einbruch erfolgt und eine Rüde
nahme der Stellungen weiter in den eng umschlossenen Ressef hinein
notwendig ist , dann verzagt niemand und der Kampf wird aus der
neuen Stellung weitergeführt .

Diese Kämpfer von Stalingrad , vom Don , im Kaukasus und ane
Ladogasee wissen , daß nur in engem Zusammenhalten , nur in der
ihnen selbstverständlichen Gemeinschaftlichkeit schweres , ja das schwerste
ertragen werden tann . Sie sind das Vorbild für jeden deutschen Mens
schen , und ihnen bei ihrer schweren Kriegsarbeit zu helfen , ist heiligste
Pflicht . Wer sich fragt : Habe ich heute genug getan für den Krieg , hat
noch längst nicht genug geleistet . Derjenige ist das Opfer unserer Fronts
joldaten wert , der sich täglich fragt : Habe ich auch alles , was nug
irgend in meinen Kräften steht , für den Krieg getan ?

Ein vielgenanntes und immer als wahr empfundenes Wort sagt
daß der Krieg schöpferisch sei . Der Soldat spürt im Feuer der ront
und in den seelischen Erschütterungen , die ihm das Kriegsgesehen
vermittelt , den Pulsschlag dieser Erde . Er ist Ursprung der Dinge
und damit Gott am nächsten . Die Entbehrungen und Lasten , die Ara
beitsamkeit bis zur Erschöpfung , und das Dulden um die Gefallenen
läutert und stärkt die Heimat . Jeder für sich lann also größer und
mächtiger werden , kann Kräfte der Seele und des Herzens anreichern
wenn er bereit ist , der deutschen Kriegsgemeinschaft mit seinem ganzen
Selbst zu dienen . Wenn wir uns daran gewöhnen , bei allem , was wir
tun , uns zu fragen , ob es auch dem Kriege dient , ob es auch hilft
bas siegreiche Ende näher zu bringen , dann erst werden wir des Schöpfe
rischen dieses Krieges teilhaftig . Was draußen an den Fronten is

An der Newafront . Große Sochspannungsleitungen , die zu den Industrieanlagen führen , fennzeichnen das Gelände , das von Tausenden von Granaten zerwählt ist. (PK . Aufnahme :Kriegsberichter Schmidt -Scheeder , $ 5 . , 3. ) - Rechts : Bilddokument widerlegt feindliche Lügenheke . Die Feindpresse arbeitet immer wieder mit der Behauptung , in den von deutschenTruppen besetzten Gebieten herrsche Sungersnot , weil alle Nahrungsmittel ohne Rüdsicht auf die Zivilbevölkerung beschlagnahmt werden . Dieses Bild aus der Hauptstadt des Kabangebietes , Krasnador , zeigt , wie schlecht" es um die Fleischversorgung der Bevüllerung bestellt . Sinzugefügt muk werden , dak Gleisch nicht bewirtschaftet ist , allo ohne RassBen abgegeben wird . ( PK . -Aufnahme : Kriegsberichter Müde , 55 , 3 . )



Stahl und Eisen gemünzt wird , findet seine letzte Vollendung und
Prägung erst in der kämpferischen Gemeinschaft der Deutschen . Sie für
immer zu erringen und zu festigen , ist der tiefste Sinn dieses unseres
Freiheitstampfes . Karl Seblazet .

Statalonien feiert seine Befreiung
() Barcelona , 25 . Januar .

Anläßlich des vierten Jahrestages der Befreiung von der Bolsche¬
wistischen Herrschaft finden in allen Städten der Provinz Barce
Iona patriotische Feiern statt , und zwar jeweils am Tage des
damaligen Einzuges der Truppen General Francos . Auch Barce¬
Iona rüstet für den 26 . Januar zur Befreiungsfeier . Bei einer Parade
wird die Einwohnerschaft der katalanischen Hauptstadt den Truppen ihre
Dankbarkeit bekunden . Die Falange nimmt in geschlossenen For
mationen an den Feierlichkeiten teil .

Das Unterhaus ist besorgt
(Drahtbericht unseres Vertreters in Bern )

otz . Bern , 24 . Januar .

Der größte deutsche Tagesluftangriff auf die britische
Hauptstadt dürfte , wie Meldungen aus London besagen , Ge
genstand mehrerer vorwurfsvoller Anfragen im Unter .
haus bilden . Unter anderem werde Aufschluß darüber ver
langt werden , warum während dieses Angriffes zahlreiche
große Luftschutzunterstände geschlossen geblieben seien . Der
Londoner Korrespondent der Basler Nachrichten " schreibt in
einer rüdschauenden Meldung : Tatsache ist , daß diese deut¬
schen Tagesangriffe in London eine Katastrophe zur
Folge hatten . Sie seien für London eine Warnung , daß die
britische Hauptstadt für die deutschen Kampfflugzeuge viel
leichter zu erreichen ist als die deutsche für die britischen Ma¬
schinen , und daß heutzutage auch die stärkste Jägerverteidigung
überrascht werden kann . "

Zur Nanting -Regierung übergegangen
( Eigener Bericht )

otz . Nanting , 25 . Januar .
General Siang Tschin Tichuan , der Chef des Amtes

für öffentliche Sicherheit in der Tschungking - Provinz Kingasu ,
hat das von der Tschungking -Regierung fontrollierte Gebiet
verlassen und sich der chinesischen Nationalregierung in Nanking
angeschlossen . General Sfiang Tschin Tschuan , der als eine
führende Persönlichkeit in Tschungting -China bekannt war und
der ausgezeichnete Beziehungen zu den Behörden der Proving
Kiangsu unterhält , foll , wie hier verlautet , inzwischen in
Shanghai eingetroffen sein .

Baufenlos tobt die Winterschlacht im Osten
Erfolgreiche deutsche Gegenstöße im Westlaukasus und am Don / Feindangriffe in Tunesien abgewehrt

0 Aus dem Führerhauptquartier , 24 . Januar .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab am Sonntag
bekannt :

Die Winterschlacht im Osten dauert in unvermin¬
derter Heftigkeit an .

Im Zuge der planmäßigen Verkürzung der Südfront haben
fich die Kämpfe in Nordfantasten in das Kubans
Gebiet verlagert , wo auch gestern schwächere Angriffe der
Sowjets scheiterten .

Im West tautasus warfen deutsche Gebirgsjäger uno
rumänische Truppen , wirksam von der Luftwaffe unterstilgt ,
den eingebrochenen Feind auf seine Ausgangsstellung zurüd .
Am unteren Don gelang es deutschen schnellen Verbänden , den
starken Feind in die Flante zu fassen und ihn unter schwersten
Verlusten an Menschen und Material nach Osten zurückzu¬
werfen .

Bet Stalingrad hat sich die Lage durch den weiteren
Einbruch starker feindlicher Massen von Westen her verschärft .
Trotzdem halten die Verteidiger immer noch ungebrochen als
leuchtendes Beispiel besten deutschen Soldatentums den immer
mehr verengten Ring um die Stadt . Sie fesseln durch ihren
heldenhaften Einfag starte feindliche Kräfte und unterbinden
nun schon seit Monaten den feindlichen Nachschub an einem
seiner wichtigsten Bunkte .

Ebenso brach sich zwischen Donez und Don der wütende
Ansturm starter feindlicher Kräfte an dem tapferen Widerstand
einer Banzerdivision , die in diesen Kämpfen sechzehn Panzer
pernichtete . Südöstlich des 31mensees wurde eine feinds
liche Kräftegruppe nach tagelanger Einschließung vernichtet .

In der Schlacht südlich des Babogalees wogten die
Kämpfe hin und her . Die Front hielt an allen Stellen dem
feindlichen Drud stand . Reu herangeführte Regimenter wars
fen den Feind aus allen Stellungen , in die er tags zuvor eine
gebrochen war .

Westlich Tripolis fanden gestern außer Aufklärungs¬
vorstöße feine besonderen Kampfhandlungen statt .

In Tunesien scheiterten feindliche Angriffe gegen die
von deutschen und italienischen Truppen in den legten Tagen
genommenen Höhen . Zahlreiche Gefangene wurden einges
bracht und Kriegsmaterial erbeutet . Nach einem Nachtangriff
der Luftwaffe auf das Hafengebiet von Bone entstanden

Wie Roosevelt die Tichungting - Kommiffion behandelte ausgedehnteBrände.
0) Genf , 25 . Januar .

-

Einen aufschlußreichen Kommentar zu den ständig wieder .
tehrenden Washingtoner Freundschaftsbeteuerungen für Tschung
fing - China liefert die USA . -Wochenschrift Time " vom 11 . Ja¬
nuar . Sie stellt fest , daß Tschungling - China vom Weißen
Haus " in befremdenster Weise brüstiert worden sei . Eine im
April vorigen Jahres in Washington eingetroffene Militär .
mission sei Anfang Januar vom Tschiangtaischet wieder ab¬
berufen . Tschungking habe keine Erklärung dafür gegeben
und es sei auch keine nötig gewesen . Die Mission set von An¬
fang an völlig ignoriert worden . Die Tschungfing - Offiziere
hätten thre Beglaubigungsschreiben abgegeben . Dies sei die
einzige Gelegenheit gewesen , bei der sie mit USA . - Behörden in
Berührung gekommen seien . Nie feien sie zu irgendwelchen
Beratungen über die strategische Lage im Pazifit hinzugezogen
worden . Schließlich hätten die Chinesen die Geduld verloren
und seien abgereist . Verständlich ist dieses Verhalten Rooses
velts , denn unangenehme Mahner sieht man nicht gern !

Schwimmbods für beschädigte Schiffe
() Vigo , 25 . Januar .

Viel beachtet wird in neutralen Kreisen die neue Kreditforderung
bes USA - Marineamtes in Höhe von 200 millionen Dollar
zum Aufbau von Trocken - und Schwimmdocs in den ver¬
schiedenen Kriegsgebieten , vor allem auch an der west - und südafrikani¬
schen Küste . Diese Forderung soll auf Grund einer dringenden engli¬
schen Bitte an die USA . erfolgt sein , Dockanlagen zur Reparatur im
U - Boot -Krieg beschädigter Schiffe zu bauen , da die augenblicklich zur
Verfügung stehenden britischen Dockanlagen in feiner Weise ausreichen .

Bei Tages - und Nachtangriffen gegen Orte in den bea
legten Westgebieten und in Westdeutschland
wurden sech zehn Flugzeuge abgeschossen .

Schnelle deutsche Kampfflugzeuge warfen am Tage Bombenschweren Kalibers auf triegswichtige Ziele an der Südtüst e
Englands und setzten durch Bordwaffenbeschuß einen Vers
sorgungsbetrieb in Brand .

Tripolis wurde lampflos geräumt
0) Aus dem Führerhauptquartier , 23 . Januar .

Das Oberfommando der Wehrmacht gab Sonnabend besfannt :

Feindliche Angriffe im Wettautasus scheiterten . Die
Absegbewegung im Nordkautajus verläuft planmäßig .
Im Dongebiet wurden zahlreiche Angriffe der Sowjets in
schweren und wechselvollen Kämpfen abgeschlagen . Ein Gegen
angriff deutscher Infanterie und Panzerverbände warf den
Gegner weit nach Often zurüd .

Die Berteidiger von Stalingrab leisteten während des
ganzen gestrigen Tages in heroischem Ringen start überlegenem
Feind Widerstand . Zwanzig Banzer wurden im Nahkampf ver¬
nichtet . Ein tiefer feindlicher Einbruch in die Verteidigungs¬
front wurde unter Aufbieten aller Kräfte aufgefangen .

Die schweren Abwehrtämpfe am mittleren Donlauf
und südlich des Labogasees dauern an .

Die deutsch - italienische Panzerarmee fezte sichnach Abwehr schwerer feindlicher Angriffe in der vergangenen
Nacht planmäßig vom Gegner ab . Mit dieser Bewegung nach
Westen wurde Tripolis tampflos geräumt , nachdem
alle Vorräte und das gesamte Kriegsmaterial aus der Stadt
fortgeschafft und der Hafen zerstöst worden war .

3m tunesischen Kampfraum nahmen die eigenen
Kampfhandlungen einen günstigen Verlauf . Eine stärkere feind
liche Kräftegruppe wurde eingeschlossen , Entsagversuche abge - ¬
wiesen . Bei reger beiderseitiger Lufttätigkeit wurden im
Mittelmeerraum fieben feindliche Flugzeuge abgeschossen .

Bei Tagesvorstößen zur Küste der besezten Westgebiete ver
lor der Feind durch Jagd - und Flatabwehr 17 Flugzeuge ,
vorwiegend Bomber ,

Einzelne britische Flugzeuge warfen in den Abendstunden
bes 22 . Januar vereinzelt Bomben auf westdeutsches Gebiet ,

Deutsche Kampfflugzeuge griffen in der Nacht triegswich
tige Anlagen an der Südfüste Englands und im Mündungsges
blet der Flüsse Tees und Tyne an .

In Nordafrika in zwei Tagen 16 Feindflugzeuge abgeschossen
Wettere anglo -amerikanische Stellungen befest

0 Romt , 24 . Januar .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonntag hat
folgenden Wortlaut :

Die Bewegungen der italienisch - deutschen Panzerarmeen zu
den neuen Aufmarschstellungen gehen in Ordnung und Regel
mäßigkeit weiter . Es tam gestern nur zu Teilunternehmuns
gen von Panzern , die von unseren Nachhuten zum Kampf ge
stellt wurden . Im Luftkampf wurde ein Flugzeug von untes
ren Jägern zerstört .

Im Abschnitt Tunesien wurden in Kämpfen , die die
Belegung einer weiteren feindlichen Stellung brachten , 275
Gefangene gemacht und Kriegsmaterial erbentet . In den legs
ten zwei Tagen wurden sechzehn Feindflugzeuge abgeschossen ,
zehn von deutschen Jägern , sechs von Flatbatterien .

Während eines fruchtlosen Angriffes von Torpedoflug¬
zeugen auf einen unserer Geleitzüge wurden zwei Flugzeuge
von gutliegendem Feuer der Begleitschiffe getroffen und stürz
ten ab .

Feindflugzeuge nahmen bei Castelamare del Golfo
(Sizilien ) einen Reisezug unter Fener . Es wurden sieben
Tote und dreißig Berlegte gemeldet . Weitere Angriffe in der
Provinz Catania , bei Ragusa und Licata sowie auf Lam pe¬

Britenhöriger wurde syrischer Staatspräsident
Berfassungswidrige Ernennung durch den englischen Oberkommissar ohne Boltsbefragung

(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

otz . Rom , 25 . Januar .
Im Auftrage des englischen Oberkommissars General

Spears hat der Ministerpräsident von Syrien die Rechte
und Vollmachten des verstorbenen Staatspräsidenten Taggedin
übernommen . Diese Tatsache stellt eine Verlegung ber syrie
schen Verfassung dar , der zufolge die Rechte des Staatspräsiden¬
ten nur auf Grund einer Boltsbefragung übertragen werden
fönnen . Eine solche Befragung will man aber unbedingt ver
meiden , da selbst nach englischer Auffassung die Gefahr besteht ,
daß ein Mitglied ber anti englischen Nationalistischen
Bartei zum neuen Staatsoberhaupt bestimmt werden könnte .
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Der auf verfassungswidrige Weise zum Staatsoberhaupt er
nannte bisherige Ministerpräsident Dschamil el Alschi be¬
sigt in der arabischen Welt keinen guten Ruf . Er trat erst 1918
bis 1920 als Verbindungsoffizier zwischen König Feisal und
dem damaligen französischen Oberkommissar politisch in Er¬
scheinung . Er diente nicht der arabischen Sache , sondern den

Zerstörer von italienischem U-Boot torpediert
dusa verursachten geringen Gebäudeschaden und forderten
zwei Tobesopfer unter der Bevölkerung . Ein von der Abwehr
anf Lampedusa getroffenes Flugzeug stürzte ins Meer . Eines
unserer U - Boote unter dem Befehl von Kapitänleutnant
Alpinolo Cinti torpedierte und trat einen Zerstörer ,
der als Schutz eines Geleitzuges im Mittelmeer fuhr .

3wet Dampfer in der Bone -Bucht versenkt
( ) Rom , 23 . Januar

Der italienische Wehrmachtbericht vom Sonnabend lan¬
tet : Kämpfe mit feindlichen Banzerstreitkräften wurden gestern
füblich von Tripolis fortgesetzt . Die Luftwaffe der Achse
griff wiederholt zur Unterstüßung der Bodenkämpfe ein . In
bieser Nacht wurde Tripolis nach den harten Kämpfen der vors
aufgegangenen Tage von den Truppen der Achse geräumt ,
bie sich nach Westen wandten .

In Tunis entwidelten ble italienischen und deutschen
Truppen die in den vorhergegangenen Tagen gemachten Er
folge weiter . Ein amerikanisches Flugzeug wurde von der
Flat einer unserer Divisionen abgeschossen . Am Abend des 22 .
unternahmen Bombenverbände einen Angriff auf den Hafen
Don Bone , bombardierten Safenanlagen und riefen Brände
und Explosionen hervor .

Eine Abteilung von Torpedoflugzeugen erreichte anschlie
ßend trotz der ungünstigen Witterungsbedingungen die Bucht
Don Bone . Dort machten sie brei Dampfer aus , belegten ste
mit Torpedos und versentten zwei der Dampfer
ficher , während ein dritter schwer beschädigt wurde . Alle unsere
Flugzeuge kehrten zu ihren Stüßpunkten zurüd .

Unsere U -Boote verjentten im Mittelmeer zwei feindliche
Handelsschiffe .

Feindliche Flugzeuge bombardierten Ispica in der Provinz
Ragusa , Fachino (Syratus ) und Boto . Unter der Zivilbevöl
terung brei Tote und ein Verlegter .

Franzosen. Zur Belohnung dafür wurde er nach dem Ein Erfolgreiche BombenangriffeaufdieHafenanlagenvon Bone
marsch der französischen Truppen in Damastus 1920 von Ge
neral Gouraud zum Generalgouverneur von Syrien ernannt .
In der Folgezeit verscherzte er sich noch die letzten Sympathien
seiner arabischen Landsleute . Seit 1922 galt er als einer fener
Politiker , die den Meistbietenden " dienen .

Roosevelt wollte Japan isolieren "
Der japanische Sondergefandle in Washington Kurusu über die Verhandlungen vor dem Bazifiltrieg

( Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

otz . Rom , 24 . Januar .
Einen Beitrag zur Kriegsschuldfrage und gleichzeitig einen

Beweis für die Verantwortung Großbritanniens und Der
USA . am Ausbruch und an der enormen Ausdehnung der frie .
gerischen Auseinandersegung lieferte ein im Messagero " ver
öffentlichtes Gespräch des italienischen Publizisten Arde .
natni mit dem seinerzeitigen Sonderbotschafter Japans in
Washington , Kurusu . Dieses erste Interview , das Kurusu
seit seiner Rückkehr aus den USA . im Dezember 1941
währte , gibt ein Bild der damaligen Verhandlungen in Was
[hington , die am 26 . November ihren Höhepunkt bei der
Uebermittlung der „ undiskutierbaren Note " durch Hull ers
reicht hatten .

ges

Mit dieser Note , so sagte Kurusu dem italienischen Jour¬
nalisten , wollten die Vereinigten Staaten das Schicksal zwin
gen und den Krieg unter allen Umständen hervorrufen . Der
Kernpunkt der amerikanischen Forderungen war bekanntlich
Japans Austritt aus dem Dreierpakt . Als die USA . erkann
fen , daß Japan in dieser Frage unbedingt fest bleiben werde ,Suchten sie charakteristischerweise eine Formel , die teinen offi
ziellen Bruch Japans mit der Achse bedingte , nach der sich aberTotio verpflichten sollte , den Dreierpakt als nicht bestehend zu
betrachten . Diese Forderungen , so erflärte Kurusu dem italie
nischen Ausfrager , entlarvten die Hintergründe der angelsäch
fischen Absichten . Da die Ziele des Dreierpaftes friedlich und
durchaus defensiv maren , fonnte er in den USA , nur die Aus .
Schaltung des Verteidigungswillens bezweden , der die dret
Großmächte Deutschland , Italien und Japan miteinander ver .
band , damit sie nach bewährtem angelsächsischen Rezept eine
nach der anderen geschlagen werden könnten .

Die Hartnädigtelt , mit der Washington Japan aus dem
Dreierpatt herauszwingen wollte , war für uns , fagre Furufu ,

der Beweis , daß es sich in aller Heimlichkeit bereits auf den
Krieg vorbereite und ihn in einem ihm geeignet erscheinenden
Augenblick vom Zaune brechen werde . Vorderhand suchte es
natürlich nur Rückendeckung im Pazifit , um inzwischen seine
Kriegsziele im Atlantt verwrklichen zu können .

Auf die Frage , ob England die Kriegsheße der Vereinig
ten Staaten auf dem Gewissen habe oder ob innerpolitische
amerikanische Gründe dafür vorhanden waren, gab Kurusu
folgende Antwort : Großbritannien hätte zweifellos bei den
japanisch -amerikanischen Verhandlungen vom November 1941
mit der großen Erfahrung seiner Diplomatie entsprechend ein¬
greifen können . Wenn es sich von den Beratungen ostentativ
fernhielt , so beweist dies , daß es den Krieg der USA . gegen
Japan erhoffte , voraussehend , daß dies den allgemeinen
Weltkrieg bedeuten müsse und erwartend , daß der Gewinn
größer sein werde , als die unvermeidlichen Verluste . Eine
Ansicht , von der es natürlich nach Hongkong und Singapur
längst abgekommen ist .

in
Daneben , so führte Kurusu aus , gibt es eine sehr mächtige

Finanzclique in den USA . , die ihren Generalstab
London und Neuport bestzt und die sehr häufig von England
zur Herbeizwingung von gewissen Entscheidungen in den Ver
einigten Staaten benutzt wird . Den Grund steht der japani¬
sche Diplomat indessen in den ungeheuren Krisenerscheinungen ,
die in den letzten Jahren immer mehr zum Vorschein gekoms
men sind und die eine völlige Revolutionierung des gesamten
nationalen Lebens erforderlich machten . Die dazu nötigen
Experimente hätten im Frieden die herrschende Clique so
ficher gestürzt und einen Umbruch von ganz enormen Aus¬

maßen heraufbeschworen . So suchte also die herrschende Schicht
den Krieg , um unter seiner Deckung diejenigen entscheidenden
Maßnahmen anordnen zu können , die das Lebens - und Wirt¬
schaftsinitem aufheben , am dessen Erhaltung vie angelfaren [

i eigentlich den Krieg führen .

0) Berlin , 25 . Januar .

Die Angriffe schwerer deutscher Kampfflugzeuge in der
Nacht zum 24. Januar gegen die Hafenanlagen von Bone an
der algerischen Küste dauerten etwa eine halbe Stunde . Die
deutschen Flieger durchbrachen die von Scheinwerfern geleite¬
ten feindlichen Flafsperren , die über der Bucht von Bone
lagen , und warfen ihre Bomben auf die Kais und Verlade
einrichtungen . Schon bei den Bombenwürfen der ersten Kampf¬
wellen brachen Brände aus , die im Verlauf der nachfolgen¬
den Angriffe an Heftigkeit und Umfang weiter zunahmen . Ges
waltige Explosionen entstanden nach Volltreffern im zentralen

Hafengebiet . Nach dem Abflug der letzten Welle der deutschen
Kampfflugzeuge wurden besonders im nordwestlichen Teil des
Hafens und Stadtgebietes drei Großbrände beobachtet .

3ur gleichen Zeit waren auch feindliche Flugstügpunkte im
algerisch - tunesischen Grenzgebiet das Ziel deut¬
scher Luftangriffe .

Kurzmeldungen
() Die britische Admiralität gibt bekannt , daß das U - Boot , ,Tra . .

beller " als verloren angesehen werden müsse . Nähere Angaben über

das U - Boot werden nicht gemacht . Man kann annehmen , daß es sich

um eine Einheit neuesten Typs handelt , die erst während dieses Krie¬

ges fertiggestellt worden ist .

() Wie aus Algeciras berichtet wird , liefen am Sonnabend
in den Hafen von Gibraltar zwei schwer beschädigte Frachtschiffe ein .
Tote und Verwundete wurden an Land gebracht .

() Die britisch -indischen Behörden in Orissa sahen sich ge¬
zwungen , für vier Bezirke , in denen anscheinend umfangreiche Unruhen
ausgebrochen sind , besondere militärische Schußmaßnahmen anzuordnen .

() Nach einer Reutermeldung aus Washington befand sich der Be
fehlshaber der USA . - U - Boote , Konteradmiral Robert English .
unter den Fluggästen des im Pazifil verschollenen Transportflugzeuges .

( Am Mittwoch versuchten , wie die Domei - Agentur meldet ,
1500 Mann chinesisch -kommunistischer Truppen eine japanische Garni
son 18 Kilometer südlich von Na uping anzugreifen . Ihr Versuch
mißlang jedoch ; in bem Gefecht , was sich entwickelte , wurden die Kom¬
munisten , die 240 Tote auf dem Schlachtfelde zurückließen , völlig
aufgerieben .
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Blick über die niederländische Grenze
Holland ohne , , Bel op !"

Von unserem Amsterdamer Vertreter Karl Brandts

, ,Bel op !" ( , ,Rufen Sie an !" ) Wir tauschen Ihre alten
Bebensmittelfarten um , wir besorgen Ihnen Bezugscheine für
Schuhe , Kleider und Kohlen . Wir bringen Ihre alte Mutter
zum Theater , zum Kino , wir bringen sie wieder sicher nach
Hause . Wir bessern Ihre Defen aus , Ihre Verdunkelungs .
gardinen , wir holen Ihre Koffer ab , wir verschaffen Ihnen
Theaterfarten . Sie brauchen nicht Schlange zu stehen . Bel op ,
wir kommen , wir stehen zu Ihrer Verfügung ."

Noch vor Jahresfrist fand man die Spalte ., Bel op " in den
Anzeigenteilen aller holländischen Zeitungen . Das beschwö
rende „ Bel op " stand auf Plataten und Flugblättern , in
Straßenbahnen und Eisenbahnabteilen . Bel op " war der Ins
begriff des Kundendienstes in den Niederlanden . Man betam
die Möhrchen und Kartoffeln geschält ins Haus gebracht . Ein
Anruf genügte , um ein Heer von dienstbaren Geistern in Be
wegung zu sehen . Bel op " versprach alles , Bel op " hielt
alles . De Klant is Koning " , der Kunde ist König , stand mit
unsichtbaren Lettern über allen Geschäften . Holland , das reiche
Holland , hatte einige hunderttausend Arbeitslose , und der Gul¬
den war allmächtig .

Mevrouw

Mevrouw muß selbst einkaufen

Wer heute in die Niederlande kommt , wird sich vergebens
nach dieser Zauberformel umsehen . Die Angebote in den Rei¬
tungen sind verschwunden . Mevrouw , die es früher unter ihrer
Würde hielt , selbst zum Fleischer , Bäcker oder Gemüsehändler
zu gehen es war fa so bequem , ste tamen morgens der Reihe
nach in die Küche und boten ihre guten Sachen an
besorgt nun selbst ihre Einkäufe , pendelt zu ihrem Mißvergnü¬
gen von Geschäft zu Geschäft , um ihre Stebensachen für den
Haushalt zu bekommen . In den letzten Wochen hat sie , die

früher die Dienstboten sehr von oben herab behandelte , viele
Hände zum Abschied schütteln müssen . Piet , der große , fräftige
Bäckerbote , ging nach Deutschland , Jan , der febe Wochen zwei
mal vorsprach , um den Mülleimer zu reinigen , ging nach
Deutschland . Mevrouw stöhnt und schimpft auf die bösen Deuts
schen . Und nun geht man auch den Schwarzhändlern an den
Kragen . Das Leben ist nicht mehr lebenswert , das Butter¬
fäßchen geht zur Steige , die Kaffeebohnen schrumpfen zusam
men , die Milch ist nicht mehr so fett wie früher , und die Ameri¬
faner sind immer noch nicht da .

richten , der Straßenbahnschaffner , der Grubenarbeiter , der
Handwerker und fleine Gewerbetreibende , fie alle spüren sehr
hart den Krieg und seine Folgen . Aber sie geben sich taum die
Mühe zu einer ernsthaften Auseinandersetzung mit der Gegens
wart und ihren Aufgaben . Es ist auch nicht so wie ein
Außenstehender allzu leicht und sogar mit Recht annehmen
sollte daß der Verlust der reichen indischen Kolonien den

Mann von der Straße " sonderlich berührt hätte . Was haben
wir schon von den Kolonien gehabt ? " Gewiß , die Lebensmittel
waren früher sehr billig in den Niederlanden , aber ein Stu¬
dium der Eintommensverhältnisse , die fürzlich noch in der
Presse sehr sorgfältig betrachtet wurden , belehrt , daß das Wort
vom reichen Holland " nur auf eine dünne Oberschicht zutraf .
So billig auch die Lebensmittel waren , so tief lagen auch die
Löhne , und es ist durchaus eine Tatsache , daß in einem Lande ,
das das beste Vieh züchtete und die feinste Butter erzeugte ,
nach deutschen Vorfriegsbegriffen überraschend wenig Fleisch
und fast nur Margarine verzehrt wurde . Die gute Butter war

wenigstens für die breiten Volksschichten nur Ausfuhrs
ware . Wer von den berühmten Frühstücstafeln in niederlän
dischen Hotels auf die Ernährungslage des Gros der Bevölfes
tung schließen wollte , mußte schon nach kurzem Aufenthalt im
Lande der Grachten und Windmühlen zu der Erkenntnis fom¬
men , daß nicht alles Gold ist , was glänzt .

Die großen sozialen Gedanken , von denen die vor Jahress
frist nach deutschem Vorbild geschaffene niederländische Ar¬

beitsfront getragen wird , finden bei dem schwer beweglichen
Holländer nur langsam Eingang . Erst türzlich äußerte sich ein
führender niederländischer Sozialpolitiker in einem vielgefe .
fenen Blatt : „ Ich glaube , daß für uns die Schlacht erst größ¬
tenteils gewonnen ist , wenn in den Niederlanden das erste
Weißbrot aus ukrainischem Getreide gebaden wird und man
einsehen lernt , daß im weiten europäischen Raume genug
wächst und gedeiht , um uns alles zu geben , was wir nötig
haben ." Das ist sehr nüchtern gesprochen , aber richtig gesehen .

Die führenden Köpfe der heutigen Niederlande find deshalb
auch der Ueberzeugung , daß nur eine Stabilisierung der Le
bensverhältnisse , die sich auf den Grundsägen einer sozialen
Gerechtigkeit aufbaut , die überwiegende Mehrheit des nieder .
ländischen Voltes für eine gesamteuropäische Ordnung gewin
nen wird . Der geistige Kampf . der heute in den Niederlanden
ausgetragen wird , ist ein Kampf der politisch Denkenden , in
dem sich zwei scharf ausgeprägte Fronten abheben : auf der
einen Seite der Nationalsozialismus , auf der anderen der Li¬
beralismus . Im Lager der Liberalisten vereinigt sich alles das ,
was aus rein materialistischen Gründen in englischen und ame
ritanischen Grundsäken die höchst entwickelte Daseinsform er
blidt . Die breite Masse aber ist unpolitisch . Um sie ringt der
Nationalsozialismus , die Bewegung Musserts . Sie gibt sich
feinen Illusionen hin , sie weiß , daß jeder einzelne gewonnen
merden muß , der heute noch in dumpfer Trägheit dahinlebt .
Die geistigen Widersacher des Nationalsozialismus eritieren
einstweilen nur von den Barolen der englischen Rundfunk
propaganda , die ihnen für die Zukunft des Blaue vom Himmel
verspricht . Sie zu überwinden , ist eine Frage der Zeit . Die
Zeit aber arbeitet auch in diesem Falle für das neue Europa .

Umgeben von der zauberhaften Welt des Orients
Das ist Afrika Brief eines oftfriesischen Soldaten aus dem heißen Erdfeil

Gefreiter Karl Folferts aus Emden , der als
Pionier die vorjährigen harten Winterfämpfe im Osten
mitgemacht hat und bei Kalinin verwundet wurde , schildert
nachstehend seinen Einsatz als Panzergrenadier in Afrika ,
wohin er im November nach mehrmonatigem Lazarett¬
aufenhalt in Deutschland abgerückt ist . Einem seiner
Briefe entnehmen wir nachstehende aufschlußreiche Ausfüh
rungen .

-

otz . Wieder einmal haben wir Weihnachten gefeiert . Wenn
auch die Weihnachtspost ausblieb , so gingen unsere Gedanken
dennoch weit über Land und Meer zu den Unseren in die ferne
Heimat , wo der Schnee auf den Wiesen liegt und dem Lande
den Zauber der Weihnacht gab . Für uns alle war es etwas
schwer , unter dem Glanze der Sonne die rechten Gedanken der
heimatlichen Weihnachtsstimmung zu finden ; denn die Ums
gebung ist ganz anders , als wir es zu diesem Feste inmitten

Aber dennoch unter den Bündeln von Palmen , Orangen¬
und Olivensträuchern fanden wir Raum zur Stille des Her¬
zens und den Gedanken an die Unseren daheim unterm Tan¬
nenbaum . Gleich mir sind viele hier , die vor einem Jahr im
Osten Weihnacht gefeiert haben , damals , als die Sowjets mit
aller Macht gegen unsere Stellungen rannten . Es ist damals
ein schweres , trauriges Weihnachten gewesen . Und wer Feld¬
wache stand in jener Nacht , der weiß es besonders . Gegenüber
dem gemessen haben wir es hier um manches leichter . So gin¬
gen unsere Gedanken über Land und Meer nicht allein in die
Seimat , sondern auch zu so manchem Kameraden , der zur Zeit
in den eisigen Weiten Rußlands seinen Mann steht .

Wer der Landessprache mächtig ist der Süd - und Nord¬
deutsche kommt erst nach Jahren hinter die Geheimnisse der
Rachenlaute fann diese Stokseufzer täglich hören . Sie find
das A und O jeder Unterhaltung im Eisenbahnabteil , vor und
nach einer Theatervorstellung und im häuslichen Kreise . Nun
ging vor wenigen Tagen die Nachricht durch die Presse , ver¬
schiedene Luxusgaststätten in Amsterdam , Den Haag und Rot¬
terdam seien zu einer fünf - , in einem Falle sogar zu einer
sechsstelligen Geldstrafe verurteilt worden , weil ihnen schwerder Dunkelheit der Winternacht von Kindheit an gewohnt sind .
wiegende Preisübertretungen nachgewiesen werden fonnten , die
jedes Maß überschritten hätten . Auch das wie so vieles
andere geht auf Kosten der . . neuen Ordnung " . Die „ neue
Ordnung " ist an allem schuld . Nun ist es auch mit den vers
botenen Genüssen vorbei . Wer versorgt die Oberkellner mit
Fleisch und Fettmarken , wenn die Schwarzhändler in Deutsch
land arbeiten müssen ? Es war doch so einfach : man winkte
mit einigen Guldenscheinen , und der Ober wußte Bescheid . In
einer Zeit , da für Krankenhäuser , für werdende Mütter , für
Wöchnerinnen und unterernährte Kinder amtlicherseits fein Ei
aufgetrieben werden konnte , aß man in den renomierten "
Gaststätten Omeletts wie einst im Mai .

Man sollte meinen , diese Zustände müßten in den minder
bemittelten Schichten des niederländischen Boltes eine wahre
Revolution auslösen . Es ist nicht so . Die Millionen schaffen .
der Menschen , die ehrlich und fleißia ihre tägliche Arbeit ver¬

Amtliche Bekanntmachungen Versteigerungen

und für andere Rechnung werde
ich morgen , Dienstag , den 26 .
Januar , nachmittags 2 Uhr , im
de Boerschen Wallsaal , Emben ,
Meistergeerdstraße , folgende Mo
biliargegenstände uft . : 1 Kleider
und Wäscheschrant , 1 mah . Wäsche
fchrant , 1 mah . Eckschrank , 1 mah .
Vitrine , 1 Sekretärfchrant , 3 Kom
moden , 1 grünes Plüschsofa mit
2 bito Ceffeln , 1 and . Sofa , 1
Korbfeffel , 1 Lehnstuhl , 6 Stühle ,
mit Lederftben , 1 Wier -Schaukel
ftuhl , 11 Wiener Stühle , verfch . and .
Stühle , 1 nußb . Ausziehtisch , 1
mah . Klapptisch , 1 mah . Mäblisch ,
2 Schenktische , verschied , andere
Tische , 1 Standuhr , 1 Spiegel mit
Ronsole , 1 mah . Spiegel , 1 mob .
elektr . Lampe , 1 Klavier , 1 Kla
bierbod , 1 Photoapparat , 1 elch.
Bort für Binnteller , 1 weißen
Küchenschrant , 1 bo . Küchentisch
3 Küchenstühle , 2 Bettstellen mit
Matr . und Aufl ., einige Herren¬
Anzüge , 2 Nachttische mit Mar

Stadt Leer . Die Ernährungs - und Versteigerung . In Nachlaßfachen
Wirtschaftsabteilung der Stadt
Leer . Ref . Kirchgang 5 , ist am
26. 27. und 28. Januar 1943
geschlossen . Urlauber werden in
der angegebenen Zeit von 10 bis
12 Uhr abgefertigt . Leer , den 23 .
Januar 1943 . Der Bürgermeister
der Stadt Leer (Ostfriesland ) .

Städtische Handelslehranstalt , Leer .
Schüler ( innen ), die ab Ostern
1943 die Handelsschule besuchen
wollen , müssen sich bis zum 10 .
Februar 1943 angemeldet haben .
Sommer .

Kreis Leer . Die Bevölkerung des
Kreises Leer wird erneut bar
auf hingewiesen , daß sie vers
sflichtet ist , sich jederzeit auf den
Landstraßen usw . durch einen
amtlichen Ausweis auszuweisen .
Diesen Ausweis haben ste auf
Verlangen von Polizeis und
Wehrmachtposten ohne weiteres
vorzuzeigen . Personen , die den

Salt -Ruf eines Polizei oder
Wehrmachtpostens nicht nachfom
men , haben zu gewärtigen , daß
Die Posten von ihrer Schußwaffe
Gebrauch machen . Amtliche Aus¬
weise (Rennfarten ) sind in den
Ctädten Leer und Weener
ben zuständigen Bürgermeistern ,
im Landbezirk des Kretses Leer
bei den zuständigen Gendarmerie
beamten unter Vorlage von 3
Lichtbildern und einer Geburts
urkunde zu beantragen . Leer , den
21. Januar 1943 . Der Landrat .
J . V . : Windels ,

Mütterberatungen am 26. Januar
1943 in Beer um 13 . 30 Uhr .

Gemeinde Ihrhove . Am Dienstag ,
dem 26 . Januar 1943 , Hebung der
Beiträge der Industries und San
delskammer sowie der Bürger¬
stenter für das 2. Halbjahr 1942 .
Ihrhove , den 23. Januar 1943 .
Der Bürgermeister .

Gemeinde Lütetsburg .
Sprechstunden am Mittwoch , den
27 . Januar 1943 . Lütetsburg , den

bei

Nächste

mor , 1 Wäschemangel , versch .
Porzellan - und Glasfachen , 1 Sa
mobar mit 6 Einfahgläsern und
Tablett , Meffer , Gabeln und
Löffel und was mehr vorkommen
wird , im Wege freiw . Versteige
rung gegen Barzahlung verkaufen .
Emden , den 23. Januar 1943 .
Reinemann , Versteigerer .

Tiermarkt

8jährige Pferde und ältere können
im Reichsverband eingetragen
merden . Die Anmeldung ber
Pferde erfolgt unter Beifügung
des Füllenscheins unb gleich
zeitiger Angabe , dak Befiber
Mitglied des R. V. B. ist und
das Pferd 1 Jahr im Besiz hat ,
an die Landesbauernschaft Olden¬
burg . Die persönliche Anmeldung
beim R. V. V. erfolgt in Berlin
Chitbg . Der Beauftmgte :
Goemann .

A.

23. Januar 1943 . Der Bürger - Rühe und Rinder , beste , schiere ,meister . hochtragende , Februar bis März
falbend , zu laufen gesucht. Ange
bote an Lenhardt Kladde , Bingum .

Fernruf Leer 2682 .

Zu verkaufen

taufen , Stroh zu laufen gesucht .
Drees Geiken , Südarle .

8½ Edlag Torf habe noch zu vers Rind , Februar falbend , zu verlauf .
oder gegen Weidetuh . belegt , au
vertauschen . Peter Janffen ,
Moorhusen .Gasherd , 2ft . , wenig gebr . (28 M. )

zu verkaufen . Emden , Gräfin Bestes Stammkuhkels zu verkaufenAnna -Straße 2 . Bingum .

Es ist für mich ein großes Erleben , da ich meinen Geburts¬
tag , die Weihnacht und das Neujahr im vierten Kriegsjahre
im großen Kampf in Afrifa stehe , umgeben von der zauber¬
haften Welt des Orients , die um uns lärmt und blüht und

duftet . Unsere Zelte stehen unter den Palmen , manchmal auch
in einem Olivenhain oder in einer Orangenplantage . Dabei
wachsen uns dann die goldenen Früchte der Apfelsinen in den
Mund . Die Araber sind unsere Freunde und lassen uns viel
zukommen . Die Sonne scheint sommerlich , als sei es im Juni
monat , nur die Nächte sind dabei fühl . Ihr seht also in
Afrifa läßt es sich leben .

dannUnseren Grundfah : „ Lebe nicht wild , aber heiter
hilft dir dein Glücksstern schon weiter , werden wir auch in
Zukunft beibehalten . Ich habe gute Kameraden hier , es ist
viel wert . Viele davon haben schon hier in früheren Jahren
gefämpft . Dabei lerne ich auch noch Französisch . Ja , was man
auf der Benne versäumte , wird in Afrika nachgeholt . Dabei
gibt es dann auch viel zu lachen . In mancher Ruhestellung
finden wir die nähere Bekanntschaft mit französischen und itali
enischen Familien . Ueberall ist eine herzliche Gastfreundschaft .
Und bei einem lederen afrikanischen Wein gibt es auch zur
Abwechslung und Ablenkung eine feucht - fröhliche Stunde . Nicht
zu vergessen sind da die noch leckeren Mahlzeiten . Einen Hun¬
ger tenne ich dabei gar nicht mehr , man hat alles , was das
Herz begehrt . Meine Kameraden und auch ich haben schon alle
dide runde Baden bekommen . Die Raucherkarte ist hier hin¬
fällig geworden ; denn Zigaretten gibt es satt . Dazu ist alles
billig : breißig 3igaretten fosten 4 ffrs . gleich 0,20 Reichsmart .
Einen viertel Liter Wein bezahlt man mit einem ffrs . Ein
Kilogramm Orangen fostet acht ffrs . Das ist Afrifa , mein
langersehntes Ziel .

Nur wenige Stunden trennen uns von 1943 . Für uns alle
geht ein großes Jahr zu Ende . Ein größeres wird bevorstehen .
Keiner von uns weiß , was tommen wird . Doch eines ist ge¬
wiß , mannhaft werden wir auch 1943 meistern . Gemeinsam
haben wir den großen Wunsch : der Friede ! Dann ein Wieder
sehen in der Heimat .

Borgemerkte Eberferfel , bester Ab- | Fliderin gesucht . Su erfragen bei Firer Junge auf fofort oder später
Stammung , zu verkaufen . Müller , der DTB . , Leer .

Ferkel verkäuflich . Hauschild , Lüb¬
Eilfum .

bertsfehn .
Schönes Schwein zur Mast , auch zur

Bucht geeignet , hat abzugeben
A. Aules , Warfingsfehn , 2. Nor
derwiele .

Sündig mit 3 Jungen zu verkaufen
Antons , Bießefelb bei Holtrop .

Tauschgesuche

Kinderwagen , fast neu , geg. Damen¬
mantel zu tauschen gesucht . Fr
Anna Weers . Nemels .

Damenstiefel , gebraucht , Gr . 39 ,
gegen Gr . 41 zu tauschen gesucht .
Leer , Heisfelder Straße 159 r .

Kinderwagen , gut erhalten , mit
bider Gummibereifung ,
Damenfahrrad

negen
zu bertauschen .

Bu erfrag . bet der DTB . , Aurich .
Knabenfahrrad geg . Herrenfahrrad

zu vertauschen . Heinz Brouwer ,
Beer . Fernruf 2370 .

Krankenfahrstuhl , fehr stabil , gegen
2 Damenfahrräder zu vertauschen .
Schriftl . Angebote unter 2 86 an
die DT8 . , Leer .

Etwa 20 Dad . Pilsner Stangen ,
% geeicht , gegen Lebersessel zit
tauschen gesucht . Angebote unter
2 . D. 9372 postlagernd Nordsee
bad Norderney .

Bettstelle , 2schläf , mit Matonbe und
Aufleger , geg . Voltsempfänger zu
vertausch . Emden , Stantswerft 31.

Damenschuhe , neut . , Gr . 40 geg
Gr . 99 zu tausch . gef . Schr . Ang .
unt . 1135 an die DTR . . Emden .

Gin Pane hohe Knabenfchuhe , sehr
gut erhalten (Nr . 43 ) , gegett
Baar Herrenhalbschuhe , gut erh
(Nr . 44 od . 45 ) zu tauschen geficht

Leer ,Frau Sermine Klasen ,
Hindenburgstraße 31 .

Bane Kinderschuhe wenig gebr.( Größen 21 , 23 n . 29 ) geg . gleich
wertige (Gr . 26 u . 27) git ber
tauschen . Fmu Fr . Bafen , Ofter
bur , Westerbur ber Norden .

Bivet 1½fchläf . Bettstellen , mit Ma
tmßen , gegen Hühner oder Torf
zu vertauschen . Loga , Daaler
Straße 15 .

Herrenstiefel, faft neu, Gr. 44, gegen
gute Damenstiefel Gr . 40,
tauschen gesucht , Sarms , Larrelt .

Rundfunk Neggerät , neu , 110 .
tausche gegen junges Milchschaf
5 . Meher 1 , Emben , Siedlung
Konrebbersweg , Siidertveg 21 .

4 . Mähren Batterieempfänger (atvel
Röhren unbrauchbar ) gegen Neb¬

evtl . Buzahlung . Schr . Angebote
unter & 98 an ble DT8 . , Leer .

1 None Arbeitsschuhe ( Gr . 42 ) gen .
1 Baar Stiefel ( Gr . 43 ) su tausch .
gef . Emben , Klunderburgstr . 16 a .

Geslambe (10 RM. ) zu verkaufen. Stuhlalb, 3 Wochen alt, au vertaut empfänger, 220 B. , zu vertauſchen,Emden , Auf dem Spieker 29 , Job . Schnell , Münteboe . .Zünglingsanzug, fast neu , passend Junge Kuh, im Februar Balbend,für träftigen 14fähr . Jungen (40 )
RM . ) zu verlaufen

zu verkaufen . B. Brouer , Forlih
oder gegen Blaukirchen .

gutes , gebrauchtes Herrenfahrrad , Kuh , jung , fahr , möglichst mit 4 %mit Bereifung , zu vertauschen .Neuefehn 72 .
und gutes Straßenpferd
M. Hoffmann , Wirdum .

zu verkaufen .

auft

ME .-Motorrad , 198 Kubikzentim., 2 hochtragende Ninder und eine KubBu erfragen beilder DTB . , Leer .
Damenfahrrad (60 MM .) zu ber

verkauft A. Weers , Wiegboldsbur
Milchschaf oder Lamm zu kaufen ge

Saufen . Schilder , Leer , Kirchste . 57 . A 48 an die OTA . . Aurich .
sucht . Schriftl . Angebote unter

Stellenangebote

gesucht . it . Weffels , Milchgeschäft ,

Tüchtige , solide Verkäuferin für
Kantine sofort gesucht . Gehalt
nach Uebereinkunft . Borzustellen

Capitol -Theater , Emden
Ab heute bis einschließlich

Donnerstag

bei Thole Folfers, Aurid , Foden Die unvollkommene Liebebolltverkstraße 26 .

Junges Mädchen gesucht . Georg Hartum Nr . 2 .
Hinrichs , Jever , Sophienstr . 13.

Bflichtjahrmädchen auf holsteini¬
schem Bauernhof zum 15. 4. ge
sucht . Frau E. Schramm , Klein¬
Borkau über Preez (Holstein ).

Sausgehilfin für bald gesucht . Amts¬
gerichtsrat v . Steuber , Emden .

Ehrliches Mädchen für Einfamilien
Haushalt gesucht . Buschriften an
Frau E. Düthorn , München 8
Gleimstraße 15 .

Buverlässige ältere Silfe von älterer
Dame , pflegebedürftig , für mög
lichst bald gesucht . Schriftl . Mit¬
tellung an Ahlrich Aits . Leer ,
Löwenstraße 8 .

Pflichtfahrmädchen zum 1. 4. 43
gesucht . Frau Gerhard Heife .
Neermoor Kolonie . Fernruf Neer¬
moor 09 .

Mädchen mit Kochkenntnissen für
Geschäftshaushalt gesucht . Nähere
Auskunft : Daniel3 , Bapenburg /
Ems . Richardstraße 17 .

Hausgehilfin , tüchtig und zuver
lässig . im Alter bon 18 bis 21
Jahren , für II . Gefchäftshaushalt
zum 15. Februar bzw . 1. März
gesucht . Meinhard Wümles
Wiesmoor .

Tüchtige Hansgehilfin für sofort

Für Jugendl . nicht zugelassen

Der neue Tanzkursus
in Leer

beginnt am Donnerstag , dem
28 . Januar , nachmittags

3 Uhr , 'Im Tivoli .
geficht. Konzert und Tanzcafe Tanzschule Heuer-BleimuthAller Frik " . Wilhelmshaven ,
Am Bismarckplas .

Ehrliches fung . Mädchen für einen Malerlehrling zu Ostern gesucht .
Landhaushalt , wo 2 Mühe gehal S . Michaelsen , Betkunt .Tüchtiges Fräulein für frauenlosen

ländlichen Haushalt gesucht . Schr .
Angebote mit Bild unter 283
an die DT8 . , Leer .

Saubere Vormittagshilfe gesucht
Krüger , Aurich , Rastenburgstr . 9.

Junges Mädchen oder Witwe , bis
311 40 Jahren , zur selbständigen
Führung eines Haushalts gesucht
Bewerberinnen , die Wert auf einte
Dauerstellung legen , wollen Ange
bote abgeben unter A 45 an die
OT8 . , Aurich .

Hausgehilfin , als felbft . Wirtschaf¬
terin erfahr . , zuverl ., für frauen
lofen Haushalt (Einfamilienhaus )
in Aurich gesucht . Schr . Angebote
unter 2 44 an die OTB ., Aurich .

Erfahrene Hansgehilfin gesucht. Auf
Wunsch besteht Möglichkeit , in Wilhelm Lüde , Loga , Graf - Landwirtstochter , ev ., 42 J . , tadel
freier Beit das Schneidern für
eigenen Bedarf nebenbei zu er - Je 2 technische Beichnerlehrlinge für frauent . Haushaltsführung Schr .

ten werben , zum baldigen An - Bautaufleute , Lohnbuchhalter (- ins
tritt gesicht . Kapitän D. Sieme nen ) , Kontoristen (- innen ) , Büro
ring , Motor Schiffahrtsbetrieb . Hilfskräfte für Norden , Westen
Fernruf Neermoor 70 . und Reichsgebiet gesucht . Schr .

Sausgehilfin , zuverlässig , fofort ob . Bewerbungen unter bg . 8193 an
fbäter A. P 8 . . Hamburg . Gänses

markt 44 .
Mitarbeiter , nebenberuflich (evtl .

auch im Hauptberuf ) , für den dors
tigen Bezirk gesucht . und bitten wir
interessierte Herren um Adreffen .
angabe . Nürnberger Lebensver
ficherung AG . , Bez . Direktion
Bremen , s . 8t . Hannover , Adolf¬
Hitler -Straße 9 .

lernen . Luise Müller , Schneiders
meisterin , Cldenburg i . Oldb .,
Biegelhofstraße 56 .

Melteres Hausmädchen, fleißig , in

gefucht . Frau Hermine
Klasen , Leer . Hindenburgstr . 31 .

Weibliche Hilfe , mit Stenographie
und Schreibm . -Renntnissen , für
Tetchte Büroarbeiten stundenweise
nachmittags gesucht Oftfr . Fabr
und Reitschule , e . V. , Leer ,

Saustochter , auch junge od. ältere
Frau , zum 15. 2. oder später ge
fucht Frau Wolff Cherneuland
b . Bremen , Mühlenweg 4.

Tagesmädchen wegen Verheiratung
meines jetzigen gesucht.

Erhardt - Straße 1 .

Fran

die Abteilungen Schiffbau und
Maschinenbau zu Ostern 1943 ge
fucht . Schriftl . Bewerbungen unt .

1125 an die DT8 . , Emden .
allen Hausarbeiten erfahren , wea . Kräftin Schmichelehrling zu Ostern
Erkrankung meines feßigen , zum gesucht . C. Affermann , Bingum .
baldigen Antritt gesucht Frau Behrling mit guter Schulbildung
Marte Haut , Emben , 8wischen gesucht . Midgard " , D. S . A. G. ,
beiden Bleichen 7. Emben , Handelshof .

Puthilfe für einen Tag in der Schlachterlehrling zu Ostern gesucht.Woche gesucht . Vorzust . von 9 bis Verpflegung und Wohnung beim
15 Uhr . Schriftl . Angebote unter Meister . Schlachtermeister D.

Junges Mädchen für landw . Haus¬
1132 an die DTB ., Emden , Scholiegerdes , Westerftebe (Olbg .)

Fernruf 323 .halt zum 1. Mat gesucht . Mellen
Bedingung . Frau Gretchen Rem- Männl , od, weibt . Kraft für Lager :

mers , Suurhuser -Hammrich , Bost arbeit gesucht . Gebr . Lichtenberg ,
Warengroßhandel , Emden , WelLoppersum . Ferne . Loppersum 10

Saushälterin , zuverlässig , nicht unt . serstmße 60 .
35 Jahre alt , für fl . Haushalt Verfich .-Vertreter finden durch Mit
zut sofort oder später gesucht . arbeit in unserer Organisation
Schriftl . Angebote unter 1133 hohe Verdienstmöglichkeiten , evtl .
an die DT8 . Emben , erbeten . auch zufäßlich . Bettgemäßes Tarif

Waschhilfe für fleinen Haushalt ges material , darunter Spezialtarife
fucht . Schriftl . Angebote unter für alle Kreise , und Auswertung

1134 an die DT3 . , Emden . vorhandener Adressen erleichtern
Jüngere Hausgehilfin , kinderlieb , die Werbung . Wir bieten hohe

gum 1. 4. oder 1. 5. 43 gesucht . Probintonen , ebtl . auch Festzus
Frau Lydia Oltmanns , Neßmer - schüsse und Fahrtkosten . Bei Be
fiel . Fernruf : Dornum 227 . währung Dauerstellung u . Alters

versorgung . Anfragen an : Ver
einigte Krankenversicherungs -A .

Freundl . Sansgehilfin für % Lag
zum 15 . Februar wegen Heirat Junges freundliches Tagesmädchen
ber jebigen gesucht . Sophie Bopfs , für Hausarbeit gesucht . Fenna
geb . Klopp , Leer , Brunnen - Freese , Norden , Adolf Hitler¬

Straße 124 .ftraße 18 I .
.. Bezirksdirektion Bremen ,

Komturstr . 2. Fernruf 292 23 .

· Stellengesuche

lose Erscheinung , sucht bessere

Angebote unter & 1124 an die
DTZ . , Emden ,

Gute Lehrstelle in einem Manufats
turwarengeschäft für meine Tochter
gesucht . Schriftl . Angebote unier
2 . 84 ant die CT8 . , Leer .

Stellung sucht junges Mädchen 19
Jahre , zum 1. Mat im Geschäfts
haushalt auf dem Lande . Schriftl .
Angebote unter 2 47 an die
CT3 .. Aurich .

Stellung als Hauswart und Bote
gesucht . Schriftl . Angebote unter
292 an die D28 . , Leer .

liebsten woPflichtfahrstelle am
Kinder vorb . für meine Tochter
gum 1. Mai gesucht . Schr . Ang .
unter A 51 an die DT3 .. Aurich .

Film - Theater

Lichtspiele Remels . Dienstag , den
26. Januar 14. 30 Uhr : Große
Märchenvorstellung Schneewitt
chen und die 7 8werge " . Mittwoch ,
20 Uhr : Der neue Bavaria -Film

Das Spiel " . Neuegroße
Wochenschau . Jugend hat Butritt .

Capitol - Theater , Emden . Die une
vollkommene Liebe " . Mit : Willy
Fritsch , Gisela uhlen , Ida Wüst ,
Liane Haid . Für Jugendliche nicht
zugelassen .



Familienanzeigen

Bo Gott will , feiern unfere teben

Ihre Vermählung geben Bekannt :
Bernhard Kloofter , Pulle floo . .
fter , geb . Echier Emden , Nat .
ptfftr . 4 a 23. Januar 1948 .

Eltern . Gilt Buß und Frau Ihre Vermäblung geben bekannt :

Gilke geb . Kuhlmann , am 27 .

Januar 1943 su Nenndorf das

Best der Silbernen Hochzeit .

Bir wünschen ihnen auch ferner
bin alles Gute . Die baufbaren
Rinder .

am

Geinrich Genze , Gilde Genze , geb .
Dallinga . Emden . Gr . Falderne
itraße 42 , 28 Januar 1948 .

bre 20. Januar 1948 voll .

Bogene Vermählung geben be
lannt : Bruno Gowers u . Frau
Anneftefe , geb . Gänilch . Emden .
Gleichzeitig danten wir recht bersl .
für uns erwiefene Aufmertfams
fetten .

m 28. Januar feiern te be¬
leute Gerd Saatboff und Brau
Antie , geb . Brungers , su Victor¬
Sur das Best der Goldenen Soch
jeit Die Rinder und Rinded - bre
Rinder .

Geburten

licher Breude seigen wie Me We
burt unferes
einer

britten Rindes .
an .

Kriegstrauung geben Бе
fannt : Robert Greiff . Wachtm . ,
Theda Greifl . geb . Schmidt .
Obrbove , 24. Januar 1948 .

geben be¬
Mnfe . Geb . 21. Jan . 1948 . In bersabre Kriegstrauung

tannt : Sari Eiemlen , Grete
elemien , geb . Civvel 8. 8t .

gefunden Tochter . Wehrmacht , Norden , Hollweg 81 .

Oberbannführer Sinrich Beter - Wir geben unfere am 12. Januar

ben . t . St . Warlchuu , and Fran
Banna , geb . Eritamp Leer ,
Annenstr . 16 , den 21. Jan . 1948 . /

dankbarer Freude geben wirj
Geburt eines fräftigen

OberEtammbalters befannt .
gefreiter Job Jütting . . 3t .

ehrntacht . und Frau Theda

die

Bütting , geb Fischer . Nurto .

Verlobungen

1948 in Gabinen ftattgefundene
Kriegstrauung befannt und dan
ten gleichzeitig für uns aus dies
fem Anlaß erwiefene Gind
wünsche und Aufmerffamfetten .
Werner Sentet . a. 8t . Uffs . Im
Velde , Pleielotte Sentef , geb .
Stedtfe . Emden , Schwedenbied .
Straße 81 , Gadinen über Elbing .

Danksagungen

Statt Rarten . Die Berlobung Bür die vielen mir an meinem
meiner einzigen Tochter Bern - 851äbrigen Dienstlubiläum et
bardine mit dem Bauern Berrn
Wilhelm Meyer St . Georgi
wold gebe ich biermit bekannt .
Fran B. Brüning Wwe . . geb .
Meemann .

wtefenen Aufmerffamtelien danke
酒釀 beralichft . Meta Steffens ,
Lehrerin Tiüche -Marienbale , den
18. Januar 1943 .

Verlobte : Bern - Wir banfen berzlich für die uns
zur Verlobung erwiesenen Aufs
mertfamfeiten . Roline Groen
bagen , Vollmar van Ende , Nor
ben . Jahnstr . 2 , s. 81 . Warschau .
Jm Often ,

bardine Brüning , Bilbelm
Wiener . Obergeft , a. 31. im Ur¬
Jaub . St . Georgimold , im Ja
nuar 1948 . Kein Empfang .

Statt Rarten . Ibre Verlobung ge .
ben betannt : Sinrife Jelten . Wir danten berzlich für die Glid .
Matrofe Harm Buß . Beninga¬
febn , s. 8t . Togabtrum , War¬
fingsfebn , &. 81 im Urlaub , 28 .
Januar 1948 .

ivuniche aur Verlobung . Mena
Ofterfamp leßner , Loquard .
Obergefs . Paul Corbs , 8. St .
Berlin .

Statt Karten . Wir baben uns ver - ür die uns zu unserer Verlobung
lobt : Sefa Thamann . Magnus erwiefenen Aufmerfiam fetten
Müller Emden , Nordertorftr . 8 , banten wir berzlich . Erna Sens
Westerstede t . D. 24. Jan . 1943. min . Jbren , Berm . - Gefr Fris

bre Verlobung geben befannt : Müller . s . 81. Kriegsmarine .
Zint Wehner , Franz Been . Für die vielen Aufmerfiamfeiten
Effen , 3t . Wefermünde , Bede
taipel , a 3t . im Gelde Im Ja
nuar 1948

Bhre Berlobung geben befannt :
Wilma Fabricius , Oinrich

und Glückwünsche au unferer
Verlobung danfen wir berzlich .
Anne Luise Wachendorf , Starl
Gollmann , Leutnant Aurich den
20. Januar 1948 .

.

Bünting , Wallinghaulen , Plag - Wir banten aufrichtig für die uns
genburg . 24. Januar 1048 .

Vermählungen

Dore Kriegstrauung geben
tannt : Alfred Wilfen .

zu unserer Verlobung erwiesenen
Aufmerksamkeiten . Thea Toel ,
Emil Silfen , Norden , Uffenstr . 3 ,
Emden , &. St . Wehrmacht .

be @tatt Rarten . Serslichen Dank für
Alida

ilfen , geb Krüger . Im Often .
8. 81. Im 11rlaub , Einden , Straße
der S . 26. 28. Januar 1948 .

bre am 19. Januar In Gowerin
vollzogene Vermählung geben be¬

die uns erwiesenen Aufmerffam¬
fetten au unferer Vermählung .
Gris Grevina , s. 8t . Im Belde ,
and Frau Sopbte . geb . Jung¬
mann . Vidauarb ab . Emben , 19 .
Januar 1948 .

fannt , Grenab . Jan Boelfen u. Statt Karten . Für die uns su un
Bran Irmgard , geb . reble .
Beißfelde , s. 8t . Schwerin .

Obre am 16. Januar in deisfelde
vollzogene Vermählung geben
befonnt : Meinhard Schweert

ferer Vermählung erwiefenen
Aufmerflamfeiten banfen mir

Leutnant Brenel und
Frau Anneliese , geb . Damm .
Aurich , ben 20. Januar 1948 ,

berslich .

mann u. Grau Maria Schweert . Statt Rarten . Für die uns anläß¬
mann , geb . Neeland . Gleidseitig
banten wir für erwiefene Auf - l
mertiainfeiten .

Bore Kriegstrauung geben befannt :
Theo Carfiend , Aurich . a. 8t .
Wehrmacht , Grete Carstens , geb .
Delger . Nordlob 1. D. , 28. 3a¬
nuar 1948 ,

Blomberg , Sanderbusch ,
Dietrichsfeld , Dunum ,

Aurich und Efens .
Schweres Berzeleid brachte uns
die traurige Nachricht , daß unfer
feber . boffnungsvoller Gobn .
mein Heber 8willingsbruder , un¬
fer guter , lebensiroher Bruder .
Schwager , Onfel , Meffe n . Bet
ter , Gefreiter

Bernhard arms Gruben
Inhaber des Verwundeten -Ab¬
seidens und der Oftmedaille ,
tm blübenden Alter von faft 23
Jabren am 10. Dezember 1942 in
treuer Bflichterfüllung lein Jun¬
ges , blühendes Leben für Füh¬
ter , Bolt und Vaterland in der
Näbe von Smolenit bat bin¬
gegeben . Er wurde mit mebre ,
ren Rameraden aur lebten Rube
gebettet .
In tiefem , unfagbarem Schmers

Auton Gruben und Fran
Erlentie , verw . Jansen , geb .
Ennen , Gefr . Jobann Gruben ,
8. 3t . Lasarett , und Braut
Gilde Janfien . Fam . Jobann
Banffen und Fran Leni , geb .
Bebnten Obergefr . Erich Janss
fen , s. 8t . im Often , und Fran
Annchen , geb . Gerdes , Alfred
Janilen und Frau Janna , geb .
Sanders , Eduard Janffen und
Gran Dine , geb . Wirdemann ,
Uffa . Hermann Janssen , s. St .
im Süden , n . Grau Anni , geb .
Riedbusch , fowie alle Angeb .

Gedenffeler Sonntag , 81. Jas
nuar 1943 , um 14 lbr in der
Kirche su Blomberg , woan wir
alle beralich einladen .

Gefel - Vormerf ,
den 20. Januar 1943 .

Statt Karten . Bon meiner
Schwiegertochter erhielt ich die
Heftraurige Nachricht , bab thr
Iteber Mann , ibres Kindes Itebe
voller Vater , mein lieber , unver
geßlicher Sohn , unfer lieber Brus
der , Schwager und Onfel

Sinrich Campen
Gefreiter in einem Gren . Negt . ,
im Alter von 33 Jahren am 31 .
Desember füdöstlich des Ilmen
fees gefallen tit .
In tiefer Trauer

Almine Schmidt , verw . Came
pen , geb . Brund , und Ange¬
hörige .

Gedächtnisfeier 81. Jan . 1948 ,
vormittags 10 Uhr , in der Rirche
su Bude

lich unferer Vermählung erwie
fenen Aufmerffamfeiten fagen
wit unfern heralioften Dant .

44 -Obersturmfübres der Wal
len - dermaun Ahlborn , alle
Ahlborn , geb Clemens Emden .
Bad Tölz ( 066 . ) , 44 -Junter
foule .

Neuefebn , Beningafebn ,
Neermoor , Warfingsfebn ,

ben 21. Januar 1948 .
Wir erhielten beute die tieftrau
rige Nachricht . daß mein über
alles geliebter , bersen @guter
Mann , meiner beiden Kinder
treuforgender Vater , mein Heber
Sobn , mein guter Schwiegerlohn ,
unfer lieber Bruder , Schwager ,
Onfel , Neffe und Better

Gerhard de Bries
Grenadier und Infanterie
Pionier , In feinem 85. Lebens .
labre bei den barten Kämpfen
in Stalingrad fein Leben für
fein Vaterland geopfert hat . Alle ,
die ton fannten , wiffen , was
wir verloren haben .
In nnfagbarem Schmers

Sinriette be Bries , geb .
Mansholt , Therefe be Bries .
Erifa de Bries , Frau Tette be
Bries undwe . Familie ,
Frau Mirte Mansholt we .
und Familie ,

Trauerfeler 81. Januar 1943 ,
nachmittags 2 Uhr .

Venneplab , Weener ,
Berumerfehn , Nendors ,
Greenfum und Hannover .

Statt befonderer litteilung .
Bart und schwer traf und bie
Nachricht , daß mein beibgelleb¬
ter , unvergeßlicher Sohn , unser
guter , treuer Bruder , Schwager
und Onfel , uffs .
Meenbard Johannes van Leffen
Inhaber des E. R. 2. Sl . , des
Art . Sturmabzeichens und des
Verwundetenabzeichens 1. Schwars
und Silber , im 24. Lebensjahre
am 8. Dezember an der Dit
front gefallen ist .
In beißem , tiefem Web

Mecheldine van Leffen , geb .
Schulte , Wübbo van Leffen , s .
8t . im Weften , und Fran Ge¬
fine , geb Deterts Eildert
Schoof and Frau Bauwine ,
geb . Dan Leffen , Johannes
Dreesmann , s. 8t . Im Urlaub ,
und Gran Taline , geb . Dan
Leffen , Hero van Leffen und
Gran Ella geb . Smidt , An¬
nens van Leffen , 8. 8t . im
Often , Cornelius van Leffen ,
1. St . im Often , und Frau
Bent , geb . Baitofco , Anna van
Leffen .

Trauerfeier Sontag , 81. Bas
nuar , 14. 80 Uhr , woan berslich
eingeladen wird .

Warkingsfebn . Leer , Game
burg -Harburg .

den 20 . Januar 1948 .
Wir erhielten von feinem Ober .
feldwebel die unfaßbare Nach¬
richt , daß mein lieber , berzens .
auter Mann , mein lieber eins
atger Sobn , unfer guter Schwie
geriobn , Heber Bruder , Schwa
ger , Onfel , Neffe und Wetter ,
Grenadier

Jafobuß Düvrée
bei den schweren Abwehrfämpfen
fudoftwärts des 3lmeenfes im
Alter von 80 Jahren sein Be¬
ben laffen mußte .
In tiefem Shuners

Gerta Divrée . geb . de Breefe ,
Theobor Divrée als Water ,
Theda Düprée . Rarl Behr , s .

Wehrmacht , und81 . Frau
Talea , geb . Düprée , Jobanne
Düprée , Anna Düvrée . Ane
dreas Martens , Familie Gere
barb be Freele und alle Ans
gehörigen .

Gedächtnisfeter Sonntag , 81 .
Januar 1943 , 10 Ubr , in der res
formierten Kirche su Leer , wozu
wir alle einladen .
Whit der Familie trauern

Betriebsführer and Gefolge
Ichaft bet fa . Boefboll & Co.

Eveberfebn .
den 20. Januar 1948 .

Von fetnem Kompanies
fabrer erhielten wir ble fchmers¬
Itche Nachricht , daß unfer lieber .
unvergeblicher Sohn u . Bruder ,
Schwager . Enfel , Onfel , Meife
and Better , Befreiter

beere Janken
bet den schweren Abwehrfämp
fen um Willfile -Lufi im Alter
von 19 Jabren fein lunges Les
ben opfern mußte . Treue Kame¬
raben betteten thren geliebten
Freund in frember Ende Jur
lesten Rube .
3n tiefem Echimera

Theodor danken und Fran
Mitte geb Trauernicht . Ulfert
Arends and frau Abfe , geb .
Janken . Antfe . Theodor . Anita
und kodo Janßen fowie alle
Angehörigen

Gedächtnisfeter wird noch be¬
fanntgegeben .

Gulfum , 19 Jan . 1948 .
Erbielten beute die trau
rige Mitteilung , das unfer

etnaiger lieber . boffnungsvoller
Sobn , mein geliebter Bruder ,
unfer Reffe und Better

Golfert Dirf swegen
11ffs . int etner Aufklärungs¬
Schwadron , Inhaber des E. R.
2. Al . , der Oftmedaille lowte des
Rav . Sturmabzeichens , bet der
Ichweren Abwehrfämpfen fadost .
lib des 3lmenices , 8 Tage vor
feinem 22. Geburtstage , am 28 .
Desember 1942 fein Leben opfern
mußte .
In unlagbarem Schmers

Eduard Aswegen and Fran
Gene , geb . Luitiens , Antoinette
Nowenen und Angebörige .

Gedächtnisfeter Sonntag . 7. Be¬
bruar 1948 , vormittags 9. 45 115r ,
In der Kirche su Fulfum , wozu
alle berglich eingeladen find .

Odenbaufen , 31. Januar 1948 .
Gente abend un 11. 80 16r ente
fblief fanft und rubig nach fur
ser . befriger Arankheit nach
einem arbeitszetben Leben , tm
felten Glauben an ihren Erlöler .
unfere tebe Mutter . Echwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Fedeanna Banken we ,
geb . Frerichs

im beinabe pollendeten 70 . Be .
bensjahre .
Diefes Bringen
Gerzens sur Anzeige

Hefbetrübten

Olurich außen , s . 8t . Im
Belde , und dran Margarethe ,
geb . Jelden , Gilfa Schulte
Bwe . . geb . Janken , Otto
Janken , 8. 8t . Wehrmacht .
Johann Janken , s . 3t . Im
Often , und Frau Theda , geb .
Loers , fowie alle Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , den 27 .
Januar , nachmittage 2 116r .
Sollte lemand feine Einladung
erbalten baben , so möge er diese
Anzeige als folche anfeben .

Damswehrum , Groothulen und
Woauard , den 22. Jan . 1948 .

Beute morgen entfchlief plöblich
und unerwartet unfer Iteber
Sohn , Bruder , Entel , effe und
Better

Geluri Stemberg
in feinem 8. Lebensjahre .
In tiefer Traner

Obergeft . Deinrich Stomberg .
8. 3t . Im Often , nub Grau
Bendina , geb . Rob , Familie
Remt Stomberg ,
Klaas Nos .

Beerdigung Dienstag , 20. Ja .
nuar 1948 , nachmittags 2 Uhr ,
In Samswehrum vom Sterbe .
Baule aus .

Emden , Al . Ofterstraße 20 ,
den 28 Januar 1948 .

Deute in früher Morgenstunde
verfchied nach furzer Krankheit
unfere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwägerin
und Tante , Fran

Renette Neuenhoff
geb . Boelfen

In torem 80 . Lebensjahre .
In stiller Trauer

RudolfJobanne Renenhoff ,
Finke und Fran Gertrud , geb .
Neuenboff . Bonna Renate
& infe , Familie Boellen . Emden ,
Bamille Boelien , Babelsberg .

Beerdigung Donnerstag , 28. Jas
nuar 1948 , nachmittags 2 Uhr .
von der Kapelle des luth . Friede
botes . Adolf - hitler - Straße . aus .
Trauerfeier % Stunde vorher .
Etwaige ranalpenben nach dort
erbeten .

Wittmund , den 22. Jan . 1948 .
11nfcre geliebte , berzensgute
Mutter , Schwiegermutter und
Großmutter , meine liebe Schwes
fter , unfere licbe Schwägerin u .
Tante , Witwe

Antonie Bruhnten
geb . Burchards

tft beute gang olöslich und uner¬
wartet im 77. Lebensjahre fanit
entichlafen .
In tiefem Schmers

Brunbarb Brubufen , Quafens
brild . Gindenburgftr . 10 , Mins
Gen Bruhnfen , Grete Bruhn
fen , Marie Bruhnten , geb .
Böttcher , Brunhilde Bruhn
fen als Enfelin , Otto Bur¬
chards and ran Marie , geb .
Löschen , Somte alle Anges
börigen .

Beerdigung Dienstag , 26. Ja¬
nuar 1948 , nachmittags um 2. 45
Uhr auf dem Friedhof in Witte
mund . Trauerfeier ½ Stunde
vorher im Trauerbaule , Gartens
Straße .

Upleward , 22. Januar 1943 .
Oeute nachmittag enticblief lanft
nach bitterem Leiden mein in¬
nigitgeliebter Mann , under guter .
treuforgender Vater , Schwieger
onter . Heber Cva , Bruder ,
Schwager und Cnfel , 8immer
meifter

Johann A. Gerlyu
In fetnem 65. Lebenslabre .
In tiefem Ecomers bringen diefes
sur Anseige

Frau Slemtie Berlyn , geb .
Janffen , Jan Bellad . 1. 81 .
Webrmacht , und Frau Tbeda .
geb . Gerinn . Jobann Oerlon .
8. Bt . Wehrmacht . Foelfens
Gerlan , s. 8t . im Often , und
Bran Lila , geb . de Boer , Jan .
Adolf Bellad als Enfelfind .

Beerdigung Mittwoch , 27 30¬
nuat , 18. 80 br , von der Rizde
au 8 .

Bentstreet . Olemannefehn , Liche
tenborg , Moorburg ,

den 28. Januar 1943 .
Deute morgen entfaltet fanft n .
rubie nach furser , beftiger Krants
bett mein innigftgeliebter , unver
geßlicher Mann , unler lieber ,
guter Bater . Schwiegervatez ,
Großvater , Bruder , Schwager u .
Onfel , Altchiffer

Germann Boefboff
In feinem 68. Lebensjahre .
In tiefer Trauer

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme an dem schwee
ren Verluft unferer Ileben Ente
fchlafenen fagen wir allen , bes
fonders Herrn Paftor Wener für
feine troftreichen Worte , unfern
berzlichsten Dant . Dinrich Claass
len und & inder fowie alle An¬
gebörigen . Blomberg , 12. Ja¬
nuar 1948 .

Für die vielen Beweile berze
licher Teilnahme anläßlich des
Selmganges meines lieben Mane
nes , unferes lieben Baters , dan¬
fen wir allen berzlich . Im Nas
men aller Angehörigen fran
Gertie Görtemafer . Breichen
Vofel 6. Auguftfebn (Oldbg . )

Statt Starten . Für die herzliche
Teilnahme anläklib des schwe
ren Verluftes , den wir durch den
Beimgang meines lieben Mane
nes , unferes guten Baters und
Großnaters erlitten baben , fa¬
gen wir affen , befonders Herrn
Bastor Geffe und der Bäckere
innung , unfern berzlichsten Dank .
Fran Elifabeth Wevel .
Willms , inder und Enfelfind .
Weener /Ems .

geb .

Fitr die vielen Beweife herz¬
Hober Teilnahme an dem fcbwe¬
ren Berluft anläßlich des Todes

Hebenunferer undTochter
Schwefter Gretchen lagen mir
allen unfern beralihften Dank .
Wallrich Duis aub Frau . Bühe
ren , ben 14. Januar 1948

Statt Starten . Für die vielen
Beweile beralicher Anteilnahme
anläklich des Seimaanges meiner
lleben rau . unferer guten Mute
ter fprechen wir allen unfern
aufrichtigen Dant auß . Lammert
be Bonne und Kinder . Ihlower
börn .

Verloren

Babiertasche mit 150 . - MM .
Raucherlarten , Totalschadenichein
1. a. , bermutlich in Bleys Schup
pen , Außenbafen , oder auf der
Strede nach Emben verloren . Ter
ebrl . Finder wird gebeten , alles
geg . Belohnung abzuneb . Emden ,
Richardstr . 7 ober auf dem Fund

JOHANN

A . WÜLFING
BERLIN SW 68

Selt Jahrzehnten
Herstellerin hochwertige
Präparate auf dem Gebie
Be der inneren Medizin
und der Kalkanreiched
rung des menschlichea

Organiumne

Runn
Puddingpulver
heute seltener , aber noch immer

ein wundervoller Nachtisch .

Reese Gesellschaft , Hameln

MEDOPHARM

Arzneimittel

sind treue Helfer

Ihrer Gesundheit !

Medopharm -Arzneimittel

sind nur in Apothekeni

erhältlich .

büro Die Verlaufstellen werden MEDOPHARMgebeten , auf die Karten teine
Baren abzugeben und bie Berion
feftftellen zu wollen . Brathuis ,
Emden , Richarbftraße 7 .

Retro Federetul mit Füller und
Drebbleistift auf ber Strede
Emden -Larrelt am 13. 1. 43 ber
loren . Nachricht erbeten . Bfarr
baus Barrelt .

Lebensmittelmappe mit fämtlichen
Marten , Kleiberfarte und Etamms

arte am 20 . 1. in einem Bäder :
laben in Leer Hegengelaffen . Der
ebrliche Finder wird arbeten , bie
Rarten im Fundbüro , Leer , oder
bet S. Griefe , Leer , Pferdemarfl
Braße 39 , abzugeben . Vor Anlauf
und Abgabe auf die Kleiberarte
B. Müder , A. Miller und .
Müller , Emden , Erhnedermann
Braße 90 , wird gewarnt .

Gefunden

Wurstmaschinenfcheiben in Leer ge¬
funden . Gegen Erstattung der
Infoften abzuholen bei ber D28 . ,
Leer .

Geschäftliches

Kohlenschlade (Reffelasche ) für
Wegebau tonggonweife brompt
Ileferbar , auch in größeren Men

Pharmazeutische Präparate
Gesellschaft m. b H. München &

Möbliertes Bimmer zum 1. Februas
1943 gesucht . Schr . Angebote unt .
A 46 an die DT3 . , Aurich .

4 % - 8immerwohnung . mit Nebena
gelaß , gegen fleinere in Aurich
oder Umgebung zu muschen gea
fucht . Schriftl . Angebote unter
21 50 an bie D23 . , Aurich .
Zimmerwohnung von Beamten ing
Norden gesucht . Echriftl . Angebote
unt . N 124 an die CT8 . . Norden .

Bräumige große Wohnung gegens
fleine au tauschen gesucht . Schr .
Angebote unter 1139 an die
028 , Emden .

8immer , möbliert , in Leer (Nähe
Biehhof zu mieten gesucht . Schr .
Angebote unter 2 88 an die
DT8 . , Leer .

Bimmer , mit ob . ohne Berpflegung ,
für einen Erzieber der Lehrers
Bildungsanstalt gesucht . Echrifil
Angebote erbeten an die Lehrers
Bildungsanstalt Juift , s . 8t . 2oga ,
Evenburg .

Vermischtes

gen . Berm . C. van Jindelt unferem lieben Arbeitskameraden
Nachf . , Emben . Bernruf 2041
Emben .

Berbarbine Boefboff , geb .
Steenblod . Johann Gerdinand ,
1. 8t Webrmacht , und Frau
Benide , geb Boefboff . Hers
mana Boefboff . 6. 8t . 1. Diten .
und Frau Etni , geb . Bleis ,
Ginnrich Boekhoff und Fran
Belene . geb . Jelten . Friedrich
Ents , . 8t . beurlaubt , and 20 Sorten ber schönsten Blumen
Gran Gerhardine , geb . Bvet .
boff , Sildenarb Boekhoff und
9 Enfelfinder

Beerdigung Donnerstag , 98. Ja¬
nuar , 14 ltbr . Sollte jemand aus
Berleben leine Einladung erbal
ten baben , fo rolle man diese
Anzeige als folche anfeben .

Dauffagungen

Jämerelen versende , so lange Vor
rat reicht . filr 8 . - RM . Alfred
Echulze , Fachfamenhandla ., Witt
mind .

Versammlungen

Bollrath Schmidt und Frau
Margarete , geb Joosten , Aurich ,
Jabnitr . 80 , aur Silbernen Hoche
seit am Dienstag , dem 26. Jas
Ruar 1943 , die beralichsten Glücks
wilniche Die Arbeiter der Stadte
verwaltung Aurich .

Tie beleidigenden Aeußerungen
über Harm Mudder nehme ich
zurüd , Frau Angenete Mudder ,
Manflagt .Pferdeversicherungsverein Groß . n .

Rlein -Clbendorf , Die diesjährige Klavier zu mieten oder zu laufen
Generalversammlung findet ftatt gesucht . Schriftl . Angebote unter

am 29. Januar 1948 , um 14 Uhr 1138 an die CTS . , Emben .

bel Gastwirt Oltmanns , Groß - Das Dedgelb für den Angeldhengst
Clbendorf . Tagesordnung wird , ., Greif 1929 beträgt (Dedantragss

in der Versammlung befanntge¬ gebühr eingefchloffen ) 75 . - RM .

geben . Der Vorstand . Ein Fohlengeld wird für 1944 gea
borene Fohlen nicht erhobent .
Hengsthaltungsverein Ryfum .

SchäferhundJunger zugelaufen .
Eigentümer wird gebeten , biefenz
fofort Oberwachteabzuholen .
meister der Gendarmerie Lübbers ,
Marienhafe .

Wohnungen

Statt Karten . Allen , die uns
tbre aufrichtige Teilnahme
an dem schweren Berlust

anfäßlich des Geldentodes unfe¬
res Heben Sobnes , Schwieger .
fobnes und Bruders , Oberge
freiter Edsard Mener , erwiefen möbl . Bimmer , mit voller Verbile
baben , danten wir berzlich . Frau gung , als Dauermieter von älter .
Jantie Mener we . und da¬ Rentner gesucht . Schr . Angebote
milie , Frau Schuittier me . unt . E 1126 an die CT8 . , Emben .
und Familie . Uthwerbum , den 8. Leere Wohnung . möglichst in Leer .Januar 1948 .

Bur Me vielen Beweife
beralther Teilnahme ano
läßlich des schweren Ber

Luftes , den wir durch den Belden
tob unferes lieben , unvergess
lichen Sobnes und Bruders , 440
Rottenfübrer Anton Poppen , er

allen

Betfum , ben 10 .

ober Umgebung , von Kraftfahrer
gesucht . Schriftl . Angebote unter

Kaufgesuche

1121 an die OT8 . , Emden , od . Weißes Metallbett mit Auflegern
Fernruf Leer 2692 .

Landstelle , 1% Deftar groß . mit
neuem Gebäude , gegen eine 3
räumige Wohnung auf dem Lande
zu vertauschen . Auft . Luiting ,
Sesel . .

zu taufen gesucht . Bu erfragen
bei der DTB . , Efens ."

gut erhalten , mitRinderwagen ,
Gummibereifung . aus gutem
Hause zu laufen gesucht , Schr .

unterAngebote Fernsprecheslitten haben , fagen wirFamilie Emben 3337 .
unfern berzlichen Dant . Bamilie Möbl . Wohn - und Dobbelschlaf
Geerd Porven und die nächsten simmer , mit Küchenbenutzung . in Rinderwagen , mob . Rasten - oder

Leer ober Umgebung von Beam : Korbwagen , gebr . bzw . neu , sofortAngehörigen .
zu faufen gesucht . Edhr . BreisandJanuar 1948 . ten gesucht . Schriftl . Angebote

unter 268 an die OTB . , Leer . unt . 1122 an die O28 . , Emden .
Für die vielen Beweife Wohnung in Leer oder Umgebung Alavier , gebmucht , zu laufen ges
beralicher Teilnahme ans von Brautpaar gesucht , Angebote sucht Schriftl . Angebote unter
Täglich bes Heldentodes erbeten birch Anruf : 2692 Leer . 270 an die C23 . , Leer .

meines Heben , 220berzensguten Möbl , Bimmer mit 2 Betten , evtl . Rundfunkgerät , Wechselstrom ,
Mannes , meines immer treu Mitbenußung der Küche , von B. , zu laufen gesucht . Schriftliche
forgenden Baters , Schiffsoffisier Ehepaar sofort gesucht . Angebote Angebote unter 2 65 an die
Gerhard Ammermann , lagen wir an Barthelemy , Barade , Bahn OTB . , Leer .
allen unfern thefempfundenen betriebswer !, Emden .
Dant . Antie Ammermann , geb .
Diefmann , Chrifta Ammermann .
Veenbufen , 15. Januar 1948 .

Für die vielen Beweife
beralicher Teilnahme
bem schweren Verlust ano

läklich des Geldentobes unferes
Ileben , unvergeßlichen Sohnes ,
Bruders und Betters , Gefreiter
Germann Pamfen , danfen wir
recht beralih . Im Namen allez
Angehörigen Familie Reinhard
Lamfen . Aurich , 16 . Jan . 1948 .

Emden , Straße der S . 83 .
den 22. Januar 1943 .

Nach kaum 1tägiger , fchwerer
Kranfbeit nabm der liebe Gott
das uns am 16. Desember 1942
gefchentte liebe Söbnchen und
Brüderchen

Diebrich Reinharb
wieber su fich in fein Gimmel
reich .
In tiefer Trauer

E. 3 . Rielmann und Fran
Steina , geb . Tboffen , Antje u .
Margreth fowie bte nächsten
Berwandten .

Beerdigung Montag , 25 , Ja
nuar 1948 , 18 Uhr , Don ber
Briedhofstapelle an der Bolar
dusstraße aus .

ant

nobl , Bimmer für unsere Mon¬
teure gesucht . Edhriftl . Angebote
unt . E 1131 an die OTB . , Einden .

an bie

Serren und Damenfahrrad , mögs
lichst neuwertig , zu taufen gesucht
Schriftl . Angebote unter 2 64
an die DT8 . , Leer .

ober 8 -räumige Wohnung in der Fohlenmantel oder anderen Bels
Umgebung von Aurich von Sols zu faufen gesucht . Echriftliche Ans
batenfrau mit Kind gesucht . Scr . gebote unter 2 66 an die C23 .
Angebote unter 1130 Leer .
D23 . , Emden . Rundfunk -Neßgerät , 220 V. , gut

Größere Privatwohnung m. Garten erb . , zu lauf . gef . Eche . Angeb .
in Rorben , Aurich oder Loga z11 mit Breis unter 67 an die
laufen oder gegen Bäderei mit CZB . , Leer .
Inventar in Norden zu tauschen Attu , 4 B. , gut erhalt . , zu kaufen
gesucht . Schrift . Angebote unter
R124 an die DTB . Norden .

gefucht . Echriftl . Angebote unter
8 69 an die DTB ., Leer .



Folge 20 Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung

Tapfere Göhne unserer Heimat
otz . Folgende Söhne unserer Heimat wurden mit dem

Eisernen Kreuz zweiter Klasse ausgezeichnet : Obergefreiter
Johann Bradhuis , Ostgroßefehn ; Gefreiter Hindert
Lübben , Hamswehrum .

4
Aus ostfriesischen Gippen

otz . Schneidermeister Martin Menken in Thunum
fonnte am 20 . Januar sein 85 . Lebensiahr vollenden In
Histebarg , Gemeinde Burhafe , geboren , erlernte er in Willen
das Schneiderhandwerk ; 1883 ließ er sich als Meister in Thu¬
num nieder . Mit seiner 77 Jahre alten Ehefrau Hilke , ge
borene Weerts , ist Meister Menßen im Mai dieses Jahres 59
Jahre verheiratet . Drei Kinder , von denen noch zwet leben ,
wurden ihnen geschenkt . Ueber dreißig Jahre versteht Meister
Menßen das Amt des Gemeindedieners und auch des Kirchen¬
dieners in Thunum .

Am 25 . Januar feiert der Rentner Hinrich Bohlen in
Riepe , wo man ihn auch Hinnert Ewolds nennt , seinen 84
Geburtstag . Dem noch sehr rüſtigen alten Ostfriesen , der sei¬
men geruhlamen Lebensabend bei seinem Sohne Hinrich ver .
bringt , werden an seinem Ehrentage neben seinen Kindern
Großfinder und Urgroßtinder ihre Glückwünsche darbringen .

Witwe Stientje Spier , geborene Müller , in Loga voll .
endet am 26 . Januar ihr 84 . Lebensjahr . Die bejahrte Bolts
genossin erfreut sich einer besonderen geistigen Frische . Sie ist
Trägerin des Ehrenkreuzes der Deutschen Mutter in Gold .

In Bademoor fönnen in diesen Tagen zwei hochbetagte
Volksgenossen ihren Geburtstag feiern . Am 25. Januar wire
der Landwirt Wilhelm Eichhorn 83 Jahre und am 8. Fe
bruar der Landwirt Arnold Lünemann 82 Jahre alt .
ie beiden fernigen Ostfriesen erfreuen sich noch verhältnis .

mazig großer Rüstigkeit und nehmen am jezigen Zeitgeschehen
regen Anteil .

Zwei hochbetagte , in Aurich stadtbekannte Arbeitsvetera
nen sind in diesen Tagen zur letzten Ruhe gegangen . In

alle , wo er zuletzt seinen Wohnsih hatte , verstarb am 20 .
Sanuar im Alter von 88 Jahren und elf Monaten Johann
Friedrich Schulze . Bei vielen Auricher Familien war er
früher als Gartenarbeiter beschäftigt , und lange Jahre hielt
er auch die Grünanlagen bei der Regierung in Ordnung . Mit
Jeiner noch lebenden , völlig erblindeten Ehefrau , allgemein des
fannt als Mutter Schulze " , fonnte er noch vor ein paar Jah
ren die Diamantene Hochzeit feiern . Am 21 . Januar ver¬
schied an seinem 89 . Geburtstage der frühere Stadtarbeiter
Fofe Foken Uphoff . Mit ihm ist der letzte der alten Aurt
cher Nachtwächter dahingegangen , die in beschaulicher Zeit , an
getan mit dem großen Feuerhorn , des Nachts über Aurichs
Sicherheit wachten .

Julian Klein von Diepold Ehrenmitglied der Emder ,,Kunst "

2.9

otz . Julian Klein von Diepold , der Maler Ostfrieslands ,
der am heutigen Tage sein 75. Lebensjahr auf Norderney voll¬
endet , erhielt außerordentlich viele Glückwünsche aus
Ostfriesland und dem Reich . Auch die Em der Kunst " , die
das Schaffen dieses heimatverwurzelten Malers immer geför
bert und anerkannt hat , und mit ihm auch immer die besten
Beziehungen pflegte , ernannte den hochverehrten Künstler zu
ihrem Ehrenmitgliede

otz . Kranzspenden für die Gefallenen zum Heldengedenktag .
Kürzlich wurde darauf hingewiesen , daß Anträge auf Nieder¬
legung von Kränzen an den Gräbern unserer Gefallenen zum
Heldengedenktag frühzeitig einzureichen sind . Hierbet
wurde vermerkt , daß der Gauverband in Hannover , Bertas
straße 12 , nähere Auskunft erteilt . In diesem Zusammenhang
sei darauf hingewiesen , daß die Volksbundarbeit auch in unserer
engeren Heimat nicht ruht . Der Bezirksverband Ost .
friesland , dessen Führung in den Händen des stellver
tretenden Regierungspräsidenten Dr . Lambert liegt , steht
für die Volksbundarbeit mit seinen Amtsträgern in den Kreis¬
und Ortsgemeinschaften gleichfalls zur Verfügung . Soweit die
in allen Orten bestehenden Gemeinschaften des Volksbundes die
Wünsche und Anträge der Angehörigen nicht ohne weiteres
vermitteln können , stehen die Kreisgemeinschaften bei den
Landratsämtern , während der üblichen Dienststunden , den An¬
gehörigen der Gefallenen stets mit Rat und Tat zur Seite . An¬
träge auf Kranzniederlegungen müssen stets acht Wochen vor
dem beabsichtigten Termin unter Benuzung der vorgeschrie¬
benen Formulare , die bei den Landratsämtern erhältlich find ,
eingereicht werden .

Emden

otz . Mütter mit Kleinkindern melden sich zur Verschickung an .Der Kreisbeauftragte für die erweiterte Kinderlandverschickunggibt folgendes bekannt : Nach den neuen Richtlinien der er
weiterten Rinderlandverschickung sollen in Zukunft Mütter mitKleinkindern und Einzelfinder bis zum zehnten Lebensjahr nur
auf drei bis sechs Monate verschickt werden . In Gebieten mit
ständigen Einflügen können die Mütter auch über diese3eit hinaus in den Aufnahmegebieten bleiben . Die NSV .
will durch diese Verschidungsart den Müttern vorübergehend
Ruhe und Ausspannung in nichtluftgefährdeten Gebieten verSchaffen . Unsere Mütter können dann nach einer gewissen Zeitwieder verschickt werden . Da die NSV . in Emden ihren Bedarf an Pflegestellen für Mütter mit Kleinkindern für dieTonate März , April , Mai und nötigenfalls für längere Zeitmelden muß , werden die Mütter , die um diese Zeit verschicktwerden sollen , gebeten , sich umgehend in den Ortsgrup =penamtsleitungen ihres Wohnbezirkes zur Verschickunganzumelden .

ota . Berkehrsunfall in der Stagerrafftraße . Ein Rad
fahrer wollte in der Stagerratstraße ein Fuhrwert über¬holen , in demselben Augenblick kam aus der entgegengeseztenRichtung ein Kraftwagen , der den Radfahrer streifte und zuFall brachte . Während der Radler glimpflich davontam ,wurde sein Fahrrad beschädigt .

otz . Die Eltern müssen für den Schaden aufkommen .
Mehrere Schulkinder zertrümmerten auf einer Baustelle in derSiedlung Neue Heimat " eine größere Anzahl Zement
röhren und wurden angezeigt . Die Eltern werden für denentstandenen Schaden aufkommen müssen ,

Aurich

otz . Ein Abend mit Wilhelm Busch . Am Sonnabend fandim Rahmen der Veranstaltungen der NS . - Gemeinschaft Kraftdurch Freude " in Brems Garten ein Wilhelm - Busch -Abendstatt , für den der Vortragsmeister Alexander Starte , Nürnberg . gewonnen war . Der Vortragende führte die zahlreichenBesucher zunächst in den Werdegang und das Schaffen des volts .tümlichen Malerdichters ein , der , wie faum ein zweiter , mitFeder und Zeichenstift die Menschen und ihre Umwelt in künsterisch humorvoller Weise wiederzugeben verstand . Weiter brachteder Redner eine große Anzahl der feinsinnigen Reime und Gesdichte Buschs aus seinen zahlreichen Werken zu Gehör underntete mit seiner eindrucksvollen Vortragsweise starken Bei¬fall . Zum Schluß gab der Vortragende einige Ausschnitte ausweniger bekannten Erzählungen Buschs wieder , die ebenfallssehr dankbar aufgenommen wurden .

Montag , Januar

Die gläubigen Völker haben immer noch gesiegt !
Dr. Ost, Berlin , spricht im Boltsbildungswerk Emden über die weltpolitische Lage

oiz . Für die zahlreich erschienenen Zuhörer gestaltete sich die
erste in der Reihe der Veranstaltungen , die vom Boltsbil
dungswerk in Verbindung mit der Kunst " im Rathaussaale
in Emden durchgeführt werden , zu einem besonderen Erleb
nis . Oberstudienbirektor Dr . Ot , Berlin , der sich als Histo
rifer seit Jahrzehnten in wissenschaftlicher Gründlichkeit mit
den großen geopolitischen Fragen unseres Reitalters beschüt
tigt und in weiten Reisen vielfache Erfahrungen gesammelt
hat , sprach in mitreißenden Worten über Die geschicht .
fichen Grundlagen der weltpolitischen Lage ".
Aus dem alle wichtigen Fragen der Gegenwart berührenben ,
tiefgründigen Vortrage entnehmen wir das Folgerde :

Seit dem Beitrit Japans zum Dreimächtepakt ist es zum
erstenmal zu einen richtigen Weltfriege gekommen , der alle
Erdteile und Meere zu einem großen Kriegsschauplah werben
ieß . Ein neues Reitalter hat begonnen , das sich start von

bem vorhergehende unterscheie : Die leyte Grohe begarn
etwa mit dem Dreißigjährigen Kriege , und auch die neue be
ginnt mit einem solchen seit 1914 , denn nich Versailles folgte
ja nur eine teuflisch raffinierte Fortlegung des Krieges , die
uns dicht an den völligen Zusammenbruch brachte . Die alte
Epoche wird gekennzeichnet durch den franzöfifchen Imperialis
mus , dessen Boraussetzung der deutsche Bartikularismus war ,
und durch den britischen Imperialismus , der sich auf ben euro¬
päischen Partifularismus stüßte . Nachdem Bismard den deut .
schen Partikularismus beseitigt hatte , brach 1871 und endgül
tig 1942 der französische Imperialismus zusammen . England
hielt sich mit seiner Politik des „ Europäischen Gleichgewichts "
den Rücken frei , um sein Empire zusammenrauben zu können .

In wundervoll flarer Form gab nun der Redner eine Cha
ratteristit des neuen Zeitalters , die durch vier große schöpferi¬
sche Ideen des nationalsozialistischen Deutschlands gekennzeich
net ist . Deutschland prägt heute die politische Begriffsmelt .
Unsere Ideen werden sogar von unseren Gegnern nachgeahmt
oder einfach gestohlen . Durch die deutsche soziale Idee hat sich
das alte Zeitalter des Individualismus zu einem Zeitalter
des Sozialismus gewandelt . Deutschland war in der Welt
stets führend in der sozialen Fürsorge , und das fit ein Haupt¬
grund des Hasses gegen uns . In Amerika hat dagegen der
Salbjude Roosevelt wegen der wachsenden sozialen und wirt¬

Norden

Britischer Terrorangriff auf offfriesische Dörfer
otz . In den frühen Nachmittagsstunden des Sonnabend grif¬

fen einige wenige feindliche Bomber zwei Orte des Kreises
Norden an . Im Tiefflug , aus den Regenwollen hervor
stoßend , warfen sie ihre Sprengbomben . Dabei wurde in dem
einen Ort ein Gebäude zerstört , ein weiteres schwer und
mehrere Häuser leicht beschädigt . Leider sind hier fünf Tote
zu beklagen , während vier Personen schwer und acht leicht vers
legt wurden . Eine weitere Sprengbombenreihe fiel in ein
Dorf , in dem eine große Anzahl von Häusern beschädigt und
eine Frau leicht verlegt wurde .

Werts

otz . Kaninchenausstellung ein voller Erfolg . Der Kas
ninchenausstellung , die am Sonnabend und Sonntag im
, ,Central -Hotel " stattfand , ist ein voller Erfolg beschieden ge
wesen . Die Bedeutung der Schau und der Kaninchenzucht
überhaupt geht auch aus den zahlreichen Ehrenpreisen ,
die von der Stadt Norden , der Molkereigenossenschaft sowie
verschiedenen Firmen gestiftet worden waren , hervor .
volles , erstklassiges Tiermaterial war zur Schau gestellt . Der
Richter , G. Hellmers , Bremen , hatte kein leichtes Amt .
Die Preisverteilung ist folgende : Helle Großsilber :
Ehrenpreis : Emtes , Twieftmeyer , de Vries , Wilts und Reines
fehr . 1 . Preis : Raue , de Vries . 2. Preis : Brüggemann ,
Bauer zweimal , Raue , Theisgen zweimal . 3. Preis : Bauer ,
Janssen , A. Meschfat zweimal , Scheweling . Blaue Wiener :
Ehrenpreis der Reichsfachgruppe : Twiestmener . 1. Preis : De
fena , Tholen , Twiestmeyer , Wilts . 2. Preis : Oltmann , Theis
gen , Twiestmeyer . 3. Preis : Bauer , Defena zweimal , Igweds ,
Wilts , Twiestmeŋer . Weiße Wiener Ehrenpreis : Duif .
1. Preis : Duif . 2. Preis : Markus zweimal . 3. Breis Duif
zweimal , Markus . Groß Chinchilla : Ehrenpreis :
Stein , Theisgen , Twieftmeyer zweimal . 1. Preis : Hidden
zweimal , Heeren , Twieſtmeyer dreimal , Theisgen . 2 . Preis :
Herren , Stein . 3. Preis : Hidden , Theisgen . Klein .
Chinchilla Ehrenpreis : Carls , Defena . 1. Preis : Carls ,
2 . Preis : Carls . 3. Preis : Carls zweimal . Deutsche Riesen
( weiß ) : 5 . Bödmann dreimal 3. Preis . Deutsche Riesen
( Scheden ) : M. Hinrichs einmal 3. Preis .

otz . Neuer Schlossermeister . Peter Arends aus Up¬
gant , zur Zeit als Gefreiter im Heeresdienst , bestand vor der
Handwerkskammer in Aurich die Meisterprüfung im Schlosser¬
handwerk .

Ein bunter , schöner Liederkranz
otz . Dankbar ist es zu begrüßen , daß die Norder Kunst¬

gemeinde neben den Theateraufführungen in diesem Win¬
ter auch einmal einen Sänger vorstellte , der uns mit dem
besten Liedgut unserer großen Komponisten bekanntmachte .
Professor Heinz Stadelmann , der über einen vorzüglich
geschulten Baßbariton und eine ausgeglichene Gesangtechnit
verfügt , bot einen bunten Liederkranz , der von der baroden ,
verspielten Zeit der biedermeierlichen Innigkeit bis zu den
wuchtig gegliederfen und machtvoll aufgebauten Balladen um
Carl Loewe reichte . Was den Vortrag der Lieder besonders
auszeichnete , war die formvollendete Gestaltung , die tünst
lerische Verdichtung , die fedes Lied zu einem in sich geschlos
fenen , abgerundeten Kreis der jeweiligen Musit verwob .

Professor Stadelmann eröffnete den Reigen mit Liedern
von Komponisten aus der Zeit um 1800 herum , in denen die
verhaltene empfindsame Atmosphäre , die kleinen Sentiments in
behutsamem Aufbau aufklangen . Bei den Liedern von Beethoven
und Franz Schubert bestach vor allem die feine geistige Durchdrin
gung und die musikalische Auslegung . Zum Schluß sang Pro¬
fessor Stadelmann mit seinem marfigen , biegsamen Bak , der
allen Lagen gerecht wird , einige der bekannten lyrischen Balla
den von Carl Loewe , die , bis zum letzten Ton nacherlebt ,
dramatisch und wirksam vor dem Hörer plastisch aufwuchsen . Am
Flügel amtierte Liselotte Drümmer , die allen Liedern ein
feiner musikalischer Begleiter war .

Karl Hermann Brintmann .

Beer

In den Hafen gefallen und ertrunken
otz . Am Sonnabendnachmittag geriet das fünffährige Söhn

chen der Eheleute Christians in Leer , Mittelweg , in der
Nähe der Rathausbrüde in Leer beim Spiel in den Hafen .
Seine Spieltameraden versuchten , anstatt sofort Hilfe herbet¬
zuholen , den unter die Eisdecke geratenen herauszuholen , was
ihnen aber nicht gelang . Als schließlich Erwachsene herbei .
eilten , war vor dem Kleinen nichts mehr zu sehen und alle
Versuche zur Rettung vergebens . Erst später fonnte die Leiche
geborgen werden . Der Vater der Ertrunkenen steht an der
Front .

schaftlichen Schwierigkeiten sein Volt und die Welt in Dew
Krieg getrieben . Die Idee der Einigung Europas wird dereinst als ganz selbstverständlich erscheinen , denn im technischen
Zeitalter ist es ein unhaltbarer Zustand , daß Millionenvölfer
auf minimaltem Raume dauernd Schranken aller Art und
Streit haben . Eine neue gerechte Weltordnung , die iedem
Bolte Wohnraum , Nahrungsraum , Rohstoffe und Ablazgebiete
sichert , muß kommen . Wie unsinnig die heutige Wentordnung
ist , zeigte der Redner treffend an den Beispielen Frankreich
Deutschland ,

Deutschland verteidigt heute das vieltausendjährige Kraft
feld der weißen Rasse , das sich aus dem europäischen , vorders
aftatischen und Mittelmeerraum zusammenset , wobei der vors
derasiatische Raum die Brücke zum Großasienraum ist . Wir
perteidigen dies Kraftfeld gegen drei antieuropäische Mächte ,
bie zwar alle europafeindlich , aber untereinander ebenfalls
tief verfeindet sind . Sie werden nur durch das internationale
Judentum zusammengehalten , das mit ihrer Silfe seine Welt
Herrschaft wiedererlangen will . Redner charakterisierte dann in
deutlichster Weise die Art . wie England sein Weltreich . ben
fonbers die Großfestung Indien gesichert hat . Er zeigte die
perbrecherischen Pläne Roosevelts auf , der in den Krieg gea
hett hat , um dem Amerikanismus die Herrschaft über die roh¬
stoff - und zukunftsreichen Südgebiete der Erde und damit die
Weltherrschaft zu gewinnen . So wurde es allen Zuhörern , die
mit gespannter Aufmerksamkeit den glänzenden Ausführungen
folgten , klar , daß wir mitten in einem ungeheuren Ringen find
zwischen einer alten . zusammenbrechenden individualistischen
Wel des Goldes , des internationalen Krelits des Großtapis
tals und der jungen sozialen Welt , die sich auf Blut , Bohen
und Arbeit stüht . Wir werden siegen , denn wir haben die
fieghaften Ideen und die einzigartige FührerpersönlicTeit . Das
erzeugt Glauben . Die gläubigen Völter haben ime
mer noch gefiegt . Die ungeheure , in der Weltgeschichte
einmalig dastehende Tatsache , daß Adolf Hitler heute die Zene
tralgestalt der Menschheit geworden ist , und daß dieser Mann
ein Deutscher ist , verpflichtet uns , uns dessen würdig zu be
weisen , indem jeder seine Pflicht und Schuldigkeit tut .

Reicher Beifall dankte dem Redner für seine aufschlußreichen
Ausführungen .

otz . Ein guter Kleingärtner . Für vorbildliche Arbeit im
Kleingarten erhielt August Krämer in Leer , Auf der
Lübsche 2 , von der Gauleitung eine Anerkennung .

otz . Erste Frühlingsboten . Landwirt Saathoff in Stall
brüggerfeld erhielt von seinem ostfriesischen Mutterschaf dieser
Tage zwei träftige Lämmer .

Unter dem Hoheitsadler
Emden . HJ . Gefolgschaft 1/251 . Heute 19. 30 Uhr Turnen , Kaserne .
Norden . NS . - Frauenschaft . Jugendgruppe Norden . Dienstag 19. 30 Uhr

im , ,Deutschen Haus " Filmvortrag der Reichsarbeitsdienstführerin
Aurich . HJ . -Standort Norden . Dienstag 20 Uhr Führer
besprechung im Parteihaus .

-
Leer . NS .- Frauenschaft / Deutsches Frauenwerk Ortsgruppe Remels .

Dienstag 20 Uhr Gemeinschaftsabend . 3. Gefolgschaft 23/381
Oldersum . Antreten der gesamten Gefolgschaft am Donnerstag ,
20 . Januar , 20 Uhr , bei der Schule in Oldersum . Appell durch den
K - Bannführer .

Was der Rundfunt am Dienstag bringt
Reichsprogramm . 15 . 30 bis 16 Uhr : Lied und Kammermusik unserer

Beit . 16 bis 17 Uhr : Dortmund - Duisburger Opernsending . 17 . 15
18 . 30 Uhr : Luftige Volksmusik . 18. 30 bis 19 Uhr : Der Zeitspiegel .
19 . 20 bis 19 . 35 Uhr : Frontberichte . 19 . 45 bis 20 Uhr : Hans

Es wird verdunkelt von 17 Uhr bis 7. 45 Uhr

Fritsche spricht . 20 . 15 bis 21 Uhr : Deutsche Jugend singt und
spielt . 21 bis 22 Uhr : Operetten - und Tanzmusik . 22 . 20 bis 22 . 30
ühr : Sportnachrichten .

Deutschlandsender . 17. 15 bis 18. 30 Uhr : Kleine symphonische Musik
von Franz Bruch und Hermann Grabner , Leitung Wilhelm Franz
Reuß . 20. 15 bis 21 Uhr : Leichte beschwingte Klänge . 21 bis 22 Uhr :
Eine Stunde für dich .

Das zeitgemäße Rezept der NS .- Frauenschaft
Barmer Salat von roten Rüben und Sauerkraut . Einhalb Kilo

gramm rote Rüben , gut waschen und garkochen und in Scheiben
schneiden , und einhalb Kilogramm durchgehacktes rohes Sauerkraut zu
sammen mischen und warmhalten . 20 Gramm Fett , 40 Gramm Mehl ,
gehackte Zwiebeln , etwas Zucker und geriebenen Meerrettich abschmecken ,
Die roten Rüben und das Sauerkraut hinzusehen und alles gut ver
mengen .

Kohlenklan ' s
schmählicheNiederlage 10

Kohlenklau von seinen

alten Bundesgenossen verraten !

Das waren noch Zeiten für Kohlenklau , als er
das Heer der elektrischen Haushaltsgeräte
kommandierte . Aus der Traum ! Denn wo wird
heute noch zum Beispiel ein elektrisches Bügel¬
eisen eingeschaltet und fast auf Weißglut ge¬
bracht , um dann - zwei Taschentüchlein oder
eine Bluse schnell mal aufzubügeln " ? Nein ,
heute wartet jede Frau , bis sie einen ordent
lichen Haufen Bügelwäsche - vieles wird ja
nur gerollt ! zusammen hat . Die empfind¬
lichsten Stücke kommen zuletzt dran , weil
dann das Bügeleisen vorher schon ausgeschaltet
und die aufgespeicherte Wärme ausgenutzt
werden kann . Und dann wird nur zwischen
9 und 16 Uhr gebügelt oder Staub gesaugt ,
weil du und ich und wir alle wissen , daß in
den Morgen - und Abendstunden der Strom
der Rüstung und dem Verkehr vorbehalten
bleiben muß . So machen wir Kohlenklau un¬
schädlich !

Hier ist für ihn nichts mehr zu machen ,

Paß auf , jetzt sucht er andre Sachen !



Deutschlands Amateurborer nicht zu schlagen
Schwedens Länderstaffel in der Breslauer Jahrhunderthalle mit 12 : 4 Bunkten bestegt

0 Nach ihrer beispielhaften vorjährigen Erfolgsserie bestritt die

deutsche Amateur - Boxstaffel ihren ersten Länderkampf im vierten

Kriegsjahr gegen die oft bewährte Ländermannschaft Schweden 8 .
10 000 Zuschauer füllten die Breslauer Jahrhunderthalle , als der Län¬

derkampf begann . Unter diesen Zehntausend stellten Soldaten , Ver¬
wundete und Rüstungsarbeiter den weitaus größten Teil der Buschauer .

Auch die deutsche Mannschaft setzte sich mit einer Ausnahme aus Sol
daten zusammen , so daß dieser neue 12 :4 - Steg über eine so kampfstarke
Bornation wie Schweden bei allen ehrliche Freude und Anerkennung
auslöfte .

Die deutsche Mannschaft mußte sich im Bantam - und Weitergewicht
mit Unentschieden begnigen und verlor lediglich den Federgewichts¬
kampf . Alle anderen Begegnungen endeten mit deutschen Siegen , die

zum Teil allerdings knapper ausfielen als es das flare Gesamtergeb
nis vermuten läßt .

Im Fliegengewicht sicherte sich Obermauer in der ersten
Kunde einen knappen Vorsprung gegen Allan Hansson (Schweden ).
Diesen konnte er in der zweiten Runde durch ganze Serien und in der
Dritten Runde durch saubere Schlagkombinationen ausbauen . An feinem
Punktsieg gab es nichts zu deuteln . Der Hamburger Otto Gözke
scheiterte im Bantamgewicht an der erfahrenen Deckung und der großen
technischen Reife des Stockholmer Stigkreuger . Kampfgeist , Tempo und
Angriffsfreude sicherten ihm aber ein Unentschieden . Eine Enttäu¬

schung bereitete seinen Landsleuten der im Frankreichfeldzug verwundete
Federgewichtler Artur Büttner ( Breslau ) , der törperlich und tech¬
nisch nicht so in Form war , um an frühere Leistungen anknüpfen zu
können . Börje Jansson stegte daher verdient nach Punkten . Härteren
Widerstand als erwartet fand Herbert Nürnberg im Leichtgewicht
In dem Schweden Gösta Pettersson . Der Skandinavier war hart im
Mehmen , deckte und konterte geschickt, wurde aber in der Schlußrunde
von Nürnbergs Rechten so klar erwischt , daß auch an diesem deutschen
Sieg tein Zweifel bestehen konnte . Einer vorbildlichen Energieleistung
verdankte der Schwede Börje Wretman im Weltergewicht sein Un¬
entschieden gegen Alfred Her chenbach . Den technisch vielleicht
fchönsten Kampf des Tages lieferten sich die Mittelgewichtler Olle
Lindkvist und Karl Schmidt . Tempo , saubere Kampfführung und
Schlagwechsel zeichneten diese Begegnung aus , in der Schmidt sich be¬
reits in der ersten Kunde den zum Punktsieg notwendigen Vorsprung
sicherte . Am deutlichsten fiel die Ueberlegenheit der deutschen Boxer
wieder in den schweren Gewichtsklassen auf . Hier gelang es Rudi
Pepper im Halbschwergewicht , trop dramatischer Schlagserien in der
zweiten Runde und klarer Treffer in der Schlußrunde nicht , Arvid
Claesson entscheidend zu bezwingen . Sein Punktsieg war allerdings ein¬
deutig . Auch Olympiasieger Herbert Runge mußte sich im Schwer¬
gewicht mit einem haushohen Punktsieg über Harald Lundbeck begnügen ,
der genügend Härte besaß , um in jeder Runde Niederschläge bis
, ,neun " einzustecken und stehend den Schlußgong zu erreichen .

Emder Ortsrivalenkampf endet 5 : 5 unentschieden
VfV . Stern und Spiel und Sport liefern sich ein spannungs - und torreiches Buntispiel

otz . um die ostfriesische Fußballmeisterschaft kam es am Sonntag
auf dem SA - Sportplaße zu einem flotten Punktkampf zwischen den
beiden Emder Ortsgegnern VfB . Stern und Spiel und Sport , der
schließlich 5 :5 unentschieden endete . Während der ersten Hälfte hatte
Spiel und Sport nur neun Spieler zur Stelle und lag bis zum
Wechsel mit 0 :5 Toren bereits im Rückstand ; doch nachdem noch ein
zehnter Spieler hinzugekommen war , brachte es die Mannschaft im
zweiten Durchgang fertig , die fünf Tore aufzuholen und mit einem Un¬
entschieden noch den Play zu verlassen .

Unter der gerechten Leitung von Kapp (Emder Turnverein )
standen sich die Vereine mit folgenden Mannschaften gegenüber : Vf B.
Stern : Stomberg ; Swaberg , Thesen ; Springelkamp , Exter , Janssen ;
Weiß , van Holten , Gerhards , J . Müller , Ullrich . Spiel und
Sport : Strempel ; Tempel , Bockelmann ; Strahmann , Schönhaar ,
Echmidt ; Grandoscheck , Freund , Raß , Nanninga .

Da die Spiel und Sportler nur neun Spieler zur Stelle haben ,
sind sie von vornherein stark im Nachteil . VfB . Stern ist fast ständig
überlegen und kann durch Ullrich , Gerhards (2 ) , J . Müller und Exter
bis zur Pause fünf Tore herausholen , während die Gelbschwarzen leer
ausgehen . Nach dem Wechsel tritt Spiel und Sport mit zehn Spielern
a und hat seine Mannschaft umgestellt . Bockelmann erweist sich im
Eturm als Verstärkung und kann bald auf 2 :5 herabmindern . Obgleich
der BfB . Stern immer noch stark drängt , kann er es nicht verhindern ,

Fußball in den deutschen Gauen

Weser -Ems : Wilhelmshaven 05
ViB . Oldenburg

- ASV . Blumenthal 25 :0 ;
Werder Bremen 2 :3 ; Bremer SV . Bremer

VfL . Osnabrüd 1 :0 .haven 93 2 :3 ; Osnabrück 97

Niederschlesien : Breslau 06 Hertha Breslau 3 :1 ; LSV . Richt¬
hefen Schweidnitz WSV . Liegnig 2 :2 ; Tuspo Liegnig LSV .
Reinecke Brieg 0 :3 .

Oberschlesien : Tus . Schwientochlowit BraemaWKG . Knurow 0 :5 .

Sachsen : Dresdner SC . VfB . Leipzig 5 :2 ; Sportlust Zittau
gegen Fortuna Leipzig 0: 10 ; Ordnungspolizei Chemnitz - Döbelner

C. 0 :1 ; Planiger SC . . BC . Hartha 1 : 1 .-

Hamburg : Victoria Hamburg - Wilhelmsburg 09 3 :1 ; Hamburger
EV . FC . St . Pauli 0 : 1 ; Altona 93 Barmbeck 5 :2 .

Hannover -Braunschweig : Städtespiel : Braunschweig Hannover
1 :2 ; Arminia Hannover WSV . Celle 4 : 2 .

Westfalen : FC . 04 Schalke Tus . Horst Emscher 8 :0 ; SpVg .
Röhlinghausen Borussia Dortmund 1 :2 ; Alem . Gelsenkirchen gegen
22 . 48 Bochum 2 :3 ; Westfalia Herne Arminia Bielefeld 4 :2 .

-

Holle Rohn
Roman einer Frau aus der Zeit der großen deutschen Wende

VON WALTER SCHAEFER - BRANDENBURG

5 ) Houe sah ihr nach . Sie mußte immer noch lachen . Die
lange Olga und der kleine Dröse ! Was hatten sie nicht schon
in der Tanzstunde darüber gefichert und geprustet . Und plöts
1ich , als säße ihr ein Kobold in dem Naden , rief fie der Da¬
voneilenden nach :

, , Du , Olga , warte doch mal !"
Olga wartete gnädigst und halb abgewandt .
, ,Sat er Dir schon einen Kuß gegeben ? Wie macht ihr das

eigentlich ? "
Olga war um die Ecke verschwunden .

Befriedigt marschierte Holle weiter , und bald stand sie vor
dem Haus ihrer Eltern . Sie drückte auf die Klinke , die Tür
war offen . Dennoch griff sie rasch erst einmal nach dem Fisch
am Glodenzug und zog . Hell läutete es durchs Haus , und be¬
friedigt lief das Mädchen die Treppe hinauf .

Oben in der Tür stand die Mutter und streckte ihr beide
Arme entgegen . „ Da bist Du ia , Mädel !"

Holle schmiegte ihre Wange an die der Mutter . Da bin
ich wieder , ja ! " Dann nahm sie das Gesicht der Mutter in
beide Hände , dies Gesicht , das seltsam frisch und fung unter
dem zu früh ergrauten Haar stand .

Sie fahen einander lachend in die Augen . Und in die der
Frau tam ein leises Staunen und Forschen . Eine Mutter
sieht viel , sieht bei ihrem Kinde alles . Und Frau Rödersen
gewahrte das tiefe , glückliche Leuchten , das in Holles Augen
war . Da wurde ihr Blick prüfend , lauschend .

Holle fühlte das . Ihr Gesicht war plötzlich von tiefer Röte
übergossen , und mit einer hastigen Bewegung machte sie sich
frei und trat in die Wohnung , als müßte sie eiligst Zimmer
für Zimmer besehen .

Da blieb eine Frage zwischen Mutter und Tochter stehen ,
und ein leises Bangen war in der Frau , wie es fa feder
Mutter einmal kommt , wenn sie fühlt , daß etwas Fremdes da
ist und fordern will .

Aber als die Dämmerung fam , faßen fie eng beieinander ,
und Holle erzählte . Ste mußte erzählen , alles , obwohl die
Mutter nicht gefragt hatte . Und als die Nacht vor den Fenstern
stand , schliefen sie beide zufrieden ein : Das Mädchen mit der
Hoffnung seiner Liebe im Herzen , die Frau beruhigt , weil sie
thr Kind fannte und ihm vertente ,

*

Der Bater schrieb , und Solle spürte felig aus fedem feiner
Worte , wie stolz er auf sie war .

daß Grandoscheck und Nanninga noch auf 5 :5 ausgleichen .
Stern hatte seine besten Kräfte in Swaberg , Gerhards und
Springeffam p . Bei Spiel und Sport überragte Bockel .
mann , weiter sind Strahmann und Grandoscheck beson¬
ders zu nennen .

Zwei Rundenspiele der Jugend in Leer

otz . Am Sonntag standen sich in Leer vormittags die Gefolgschaft
Ma . 1 und Mo . 1 kombiniert und die Fliegergefolgschaft 1 Leer und
nachmittags die Gefolgschaft Loga und Heisfelde im Punktspiel um
die Bannmeisterschaft im Fußball gegenüber . Obgleich die Ma¬
rinegefolgschaft während des ganzen Spiels überlegen war , mußte sie sich
eine tnappe 1 :2 - Miederlage gefallen lassen . Im zweiten Spiel
standen sich Loga und Heisfelde gegenüber . Diesen Kampf
konnten die Gäste aus Loga knapp 2 :1 für sich entscheiden , nachdem
das Spiel bei Halbzeit noch unentschieden 1 : 1 stand . Nach diesem Spiel
führt Loga in der Gruppe 1 vor der Fliegergefolgschaft 1 Leer , Heis¬
felde und Marinegefolgschaft Leer . Die Fliegergefolgschaft 2 Leer griff
noch nicht in die Spiele ein .

Handball : TuSvg . Aurich Zwischenahn ausgefallen

otz . Das in Aurich vorgesehene Handballpflichtspiel TuSvg . Aurich
gegen Luftwaffe Zwischenahn fiel aus , da Zwischenahn nicht erschien .

Bf . Benrath 3 :0 ; Union KrefeldNiederrhein : Hamborn 07
gegen Duisburg 48/99 3 :3 .

Köln -Aachen : BIL . 99 Köln Bonner F . 1 :1 ; BR . Köln
gegen Mülheimer S . 2 :1 ; Alemannia Aachen Bingst 05 2 :1 .

Mitre : SpVg . Beiß 1. SV . Gera 2 :2 ; Wacker Halle gegen
SC . Erfurt 4 :0 ; SpVg . Erfurt - Dessau 05 1 : 1 .

Hessen -Nassau : Eintr . Frankfurt ' ders Offenbach 3 : 2 ; Union
Ni derrad SV . 98 Darmstadt 5 :1 ; Wormatia Worms JSV .
Frankfurt 2 :4 ; SpVg . Neuisenburg Rot -Weiß Frankfurt 0 :1

Baden : SV . Waldhof VfB . Mühlburg 5 :2 ; FV . Darlanden
gegen 1. FC . Pforzheim 6 :3 .

- -

Württemberg : VfR . Hilbronn Stuttgarter Kickers 2 : 10 ; VfB .
Stuttgart TSG . 46 Ulm 5 :2 ; SV . Feuerbach Union Böckin¬
gen 1 :2 ; VfB . Friedrichshafen Sp wtfreunde Stuttgart 5 :1 .

Südbayern : 1860 München Schwaben Augsburg 8 : 1 ; Wacker
München BC . Augsburg 1 :1 ; TSG . Augsburg Bayern
München 1 :0 .

Nordbayern : FC . 05 Schweinfurt Würzburger Kickers 13 :0 ;
SpVg . Fürth - 1. FC . Nürnberg 0 :3 ; Eintr . Franken Nbg . gegen
Viktoria Aschaffenburg 3 :1 ; 1. FC . Bamberg RSG . Weiden 3 :0 .

Und dann fast sechs Wochen mochten vergangen sein
fam der erste Brief von Bert . Zunächst überflog Holle Bogen
um Bogen . Und war am Ende tief enttäuscht . Heimlich hatte
ste auf das unbewachte , sehnsüchtige Wort gewartet , das ihr die
Tiefe seiner Neigung enthüllen sollte .

Dann wurde sie ruhiger und schalt sich eine alberne Gans .
Was forderte sie denn von seinem ersten Brief , jekt , da Bert
am Anfang einer neuen , großen Aufgabe stand !

Nun las sie den Brief noch einmal , langsam , Zeile um
Zeile . Und fühlte sich auf einmal wieder geborgen und einge =
hüllt von der ruhigen Zärtlichkeit Berts , der , das spürte sie
nun deutlich , immer und überall mit seinen Gedanken in der
Heimat und bei ihr gewesen war .

Noch einmal begann sie von vorn , und noch einmal . Und
nun stolperten ihre Gedanken über die vielen fremden Namen .
Da schleppte sie den großen Atlas herbei und begann mit dem
suchenden Zeigefinger über Länder und Erdteile zu reifen .
Da , das war Südwestafrika . Und hier , hier war das Kaoto¬
veld , an dessen Nordrand Bert sein Lager aufgeschlagen hatte .
Dort irgendwo also .

Und dann ging es abermals von vorn los . Und nun mußte
auch die Mutter mittun . Denn Bert hatte la so prachtvoll
lebendig die ganze Reise zu Wasser und zu Lande geschildert .
Da fonnte man also ganz gründlich vorgehen , fonnte in Berlin
mit Bert den Zug besteigen , konnte mit ihm zusammen an
Bord gehen , fonnte sehen , was er gesehen hatte . Dann kam
die Landung , der Marsch durch Glut und Staub , frohe Rast
bei einsam wohnenden , unersättlich fragenden Landsleuten ,
dann das Lager Kaokoveld . Wieviel deutsches Blut war hier
geflossen ! Und alles umsonst ?

-

Holle ahnte , wie schmerzhaft es für Bert sein mochte , wenn
nun aus dem Boden dieses fernen Landes die Erinnerung
heraufstieg an deutsche Taten , deutsches Schaffen , deutsches
Sterben . Lange und finnend saß sie vor der bunten Karte .

Plötzlich fühlte sie , wie die Sand der Mutter mit heftiger
Liebfosung über ihr Haar glitt . Erstaunt und fragend schaute
sie auf . Da lächelte die Mutter seltsam weich und nichte ihr zu .
Und dann sprach sie :

, ,Als ich so fung war wie Du , hab ich auch einmal vor fol
chen Karten gesessen und die Welt durchreist . Mit einem Brief
in der Hand , wie Du ihn hast . "

Solle sprang auf . und schlang der Mutter beide Arme um
den Hals . Liebes , gutes Muttchen ! Nun sag mir nur noch
eins : War Dir damals auch so traurig und so fröhlich zumut ?"

Frau Rödersen sann vor sich hin und lächelte . Und dann
nidte sie . Da fiel Holle abermals über die Mutter her , drückte

sie ab und hatte dabei verräterisch feuchte Augen

Es
Und dann , alle vierzehn Tage , wanderte ein Brief hinaus ,

und ein anderer tam ihm auf halbem Wege entgegen .

waren alles Boten , die da halfen , ein stills , startes Glück zu

hegen und zu pflegen . Und jeder Brief war ein guter Stel jut

dem Haus , das da lanalam dem Dache zuwuchs , und auf das
fte beide hofften : der Mann in Afrita und das Mädchen in

Deutschland .

Kurz aber wichtig
() Neuer Gaufachwart im Handball ernannt . Der bisherige f .- Gau

fachivart Randermann hat aus Gründen der Arbeitsüberlastung sein
Amt zur Verfügung gestellt . Auf Vorschlag des Gaufachwartes und im
Einvernehmen mit dem Reichsfachamtsleiter Handball hat der Sports
gauführer den bisherigen F. -Gauschiedsrichterobmann Günter Dali .
bor , Wilhelmshaven , Roonstraße 45 , zum t .- Gaufachwart Handball
im Sportgau Weser -Ems berufen . Das Amt des Gauschieds
richterobmannes Handball ist von Kamerad Renken , Bree
men 1 , Fedelhören 44 , übernommen .

( Samburger Ordnungspolizei mit Brüntgens . Die Handball
mannschaft der Hamburger Ordnungspolizei hat in dem National
spieler Brüntgens , der früher dem Lintforter SV . angehörte ,
eine wertvolle Berstärkung erfahren . Mit Theilig und dem Bremer
Mester bildet Brüntgens ein wurfgewaltiges Innentrio .

() Besselmann bleibt Europameister . Vor ausverkauftem Haufe
wurde der 196. Punching -Kampftag durchgeführt . Im Mittelpunkt
stand die Begegnung um die Mittelgewichts - Europamei¬
sterschaft zwischen dem deutschen Titelhalter Josef Besselmann
( 71,4 Kilogramm ) , Köln , und seinem Herausforderer , dem jungen nie
derländischen Meister Luc van Dam ( 70,9 Kilogramm ) , die Bessel
mann in fünfzehn Runden nach Punkten gewann .

() Ehepaar Baier in Düsseldorf gefeiert . Im ausverkauften Düssel
dorfer Eisstadion ernteten Mari und Ernst Baier schon am Sonn
abend stürmischen Beifall . Jm Eishockey kam die Düsseldorfer EG . mit
12 :2 ( 1 :0 , 5 : 1 , 6 : 1 ) zu einem hohen Sieg über den Kölner EK . , wo¬
bei Keßler mit sechs Treffern der erfolgreichste Spieler war .

() Nießersee hat das Endspiel erreicht . Im Münchener Prinz
regentenstadion stieg am Sonnabendnachmittag das wichtige Eis
hockeyspiel der Vorschlußrunde um die Meist rschaft zwia
schen dem Titelverteidiger SC . Ricßersee und dem Klagenfurter 3 .
Die Gäste rechtfertigten ihren guten Ruf , es gab einen spannenden
Kampf , der bereits im ersten Drittel mit dem einzigen Tor des Tages
entschieden war . Zehn Sekunden vor Abpfiff dieses Drittels machte
Kocgl einen Alleingang , umspielte dabei beide Verteidiger und auch der
Tormann und sicherte den Einzug der Rießerseer ins Endspiel .
schließend gab es ein Treffen um die Deutsche Jugendhockeymeisterschaft .
Das Gebiet Schwaben spielte gegen Ruhr -Niederrhein und siegte mit
12 : 0 (3 :0 , 3 :0 , 6 :0 ) .

Werner Egerland Eisschnelllaufmeister
Mit der Entscheidung im 1500 - Meter -Lauf wurde in Klagenfurt

die deutsche Kriegsmeisterschaft des Jahres 1943 im Eisschnellaufen
beendet . Auf der weichen Bahn waren die körperlich leichteren Teil
nehmer klar im Vorteil . Die beste Zeit lief der Berliner Jülge mit
2. 40,3 Min . Mit zwei ersten Plätzen , einem zweiten und einem
dritten holte sich Werner Egerland (Berlin ) , erstmals die deutsche Meta
sterschaft , die im Vorjahre an gleicher von dem im Osten gefallenen
Franz Bieser ( München ) gewonnen wurde . Der Wiener Mar Stiept
mußte sich dem jungen Egerland beugen und mit dem zweiten Play
zufrieden sein . Hinter ihm folgten in der Gesamtwertung die Berliner
Roman May , Hans Jülge und Herbert Schmidt .

Hamburger Sieg im Frauenturnen

() Im ausverkauften Leipziger Kristallpalast standen sich am
Sonntag zum vierten Male die Vertretungen von Berlin , Hamburg
und Leipzig im Frauenturnen gegenüber . Nach zwei Leipziger und
einem Berliner Sieg in den ersten drei Begegnungen trugen sich dies
mal die Hanseaten in die Siegerliste ein . Die norddeutschen Mädet
stellten eine sehr ausgeglichene Vertretung , die sich besonders an den
Ringen und am Barren überlegen erwiesen . Die Leipzigerinnen brach¬
ten sich nach anfänglicher Führung durch mehrere Versager an den
Ringen um ihre Aussichten . Berlin , ohne die verlegte Ursel Mande ,
stellte zwar in Berta Rupp und Herta Metten nach Charlotte Walter ,
Leipzig , die dreimal die volle Punktzahl erhielt , die besten Einzel¬
turnerinnen , war aber sonst zu unausgeglichen .

Auch unsere Schulen

hämpfen für den Sieg durch die

Schulaltstoffsammlung !

Jede Hausfrau ist verpflichtet , thre

Altstoffe dem nachstwohnenden

Schulkind regelmässig mitzugeben !

Neun Monate waren vergangen , seit Holles Vater Abschied
genommen hatte und in See gegangen war . Nun schrieb man
den April des Jahres 1929 .

Die Britta " stampfte schwer durch die Dünung der Südsee .
Kapitän Rödersen stand im Kartenhaus . Er hatte einen grims

migen , trogigen Zug im Gesicht , und wenn er einen Blick über
die fahle Weite des Meeres am Horizont warf , kniff er die
Augen zusammen .

Sie hatten eine gute Fahrt gehabt bis jetzt . Von Sidney
war es nordwärts gegangen . In Port Moresby auf Neuguinea
hatte die Britta " viel Fracht übernehmen können . Dann

dampfte sie um den Südwestzipfel der Insel herum und durch
den St . - Georg - Kanal nach Rabaul , der schmucken Stadt , über
der einst die deutsche Flagge geweht hatte .

Bis hierher waren die Tage und Nächte voller Wunder ge
wesen . Aber nun , da die „ Britta " an der Nordküste Neu¬
guineas entlang dem nächsten großen Ziel , Hongkong , ent
gegenfuhr , spürte Rödersen es in allen Gliedern , daß etm
in der Luft lag .

Der Weg , den die „ Britta " von Rabaul nach Hongkong

nahm , lag abseits der großen Schiffahrtslinie . Nur Chinesena
dampfer verkehrten hier zuweilen . An Helen Riff , Tokobai

vorüber würde die Fahrt nördlich von Celebes und Borneo
Hoffentlichdurch die Basilan -Straße nach Hongkong gehen .

hielt das Wetter bis dahin . Denn hier hatte das Meer seine

tödlichen Tücken .

Helen Riff . . . Der Name stand wie ein drohendes Mal
über der See , und der Seemann , der ihn aussprach , hatte bei

dem Klang der Worte einen harten , gespannten Ausdruck im

Gesicht . . .

Helen Riff . . . Myriaden winziger Meerestiere , in bunten

Farben schillernde Korallen haben durch Jahrtausende vom
Meeresgrund her die ragenden , messerscharfen Riffe gebaut ,

die schließlich über den Spiegel der Wasser wuchsen . Aber da
famen Sonne und Wind und fraßen an ihnen . Die Spizen
und Grate der Riffe verwitterten , wurden zu nährender Erde ,

die verirrte Samenflieger empfing . Eine Insel war entstan
ben , ein winziges Eiland , auf dem Palme um Palme wuchs ,
bis ein schweigender Hain sich über der Erde erhob . Nun locte

die grünende . Insel in ihrer verzauberten Einsamkeit den Schif
fer . Doch wehe ihm , wenn er in schwankendem Boot achtlos
nahte ! DenDas Locken des Eilands war Sirenengesang !

Sandufern der Insel weit vorgelagert , tückisch unter der Wassers
oberfläche lauernd , war der Gürtel eines zweiten Riffs 0 -
wachsen , mit dem die Insel sich gepanzert hatte gegen die N
gier der Menschen und gegen die Schiffe , die sie trugen . Ges

borstene Planten moderten am Strand , in den glasklaren Un
tiefen zwischen den roten Riffen lauerte der Hai . Noch teines
Menschen Fuß hatte die Insel je betreten . Die Schiffe , die ihr

zu nahe gekommen waren , haiten die roten Zähne des Ko
rallengesteins gersägt und zerbrochen .

Das war Helen Riff , die verlorene Insel .
( Fortsetzung folgt .)

(
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